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Heute in
der Ausgabe

Willebadessen
Jugendliche wünschen 
sich einen Bike-Park 
in der Eggestadt.

Der Kinderarzt rät
Matsch und Sand stärken 
das Immunsystem: Ein biss-
chen Dreck ist gesund!

Entschleunigung
„Auf Benedikts Spuren“ – 
Mit der Audioguide-App zu 
Klöstern in der Region.

Der Feldhase ist wieder
auf dem Vormarsch

14 Mümmelmänner pro Quadratkilometer Hasen-Lebensraum

Zum weltlichen Symbol für 
ein in der Familie gefeiertes 
Osterfest wurde der Hase im 
19. Jahrhundert – als Über-
bringer der Ostereier. Da-
mals entwickelte sich Ostern 
vom rein kirchlichen Fest 
zum säkularen Familienfest - 
und Rituale wie das Verste-
cken der Eier hielten Einzug. 
Wären es tatsächlich die Ha-
sen, die Oster-Naschereien 
im Garten verstecken, hätte 
es allerdings über viele Jahre 
hinweg immer weniger Sü-
ßes gegeben: Die Bestände 
schwanden. Nun haben Ex-
perten gute Nachrichten:

Ein trockener und warmer 
Frühling im vergangenen 
Jahr hat die Zahl der Feldha-
sen  in Deutschland steigen 
lassen. Im Frühjahr 2020 
lebten im Schnitt 14 Feldha-
sen pro Quadratkilometer 
Hasen-Lebensraum – das 
sind etwa zwei Hasen mehr 
als noch bei der vergange-
nen Hasen-Zählung 2019, 
wie der Deutsche Jagdver-
band (DVJ) mitteilt. Damit 
setzt sich laut DJV  ein leich-
ter Aufwärtstrend   fort.  

Naturschützer gehen da-
von aus, dass zwischen zwei 
und drei Millionen Feldha-
sen in Deutschland leben. 
Dennoch steht der Feldhase 

(Lepus europaeus) auf der 
Roten Liste gefährdeter Tier-
arten. Er sei zwar nicht vom 
Aussterben bedroht, sagt 
Andreas Kinser, Wildbiologe 
der Deutschen Wildtier-Stif-
tung. „Aber es gibt heute 
schon deutlich weniger Feld-

hasen als noch vor 30 oder 
40 Jahren.“

Im sonnigen und trocke-
nen Frühjahr 2020 waren 
die Bedingungen für die Ge-
burten junger Feldhasen  gut: 
Im Vergleich zur ersten Zäh-
lung des Jahres zählten   Jä-

ger im Herbst 25 Prozent 
mehr Tiere (2019: 15 Pro-
zent).  In allen Großland-
schaften Deutschlands gab 
es demnach Zuwächse. Be-
sonders dicht ist die Popula-
tion  im nordwestdeutschen 
Tiefland und im südwest-

Der  warme Frühling des vergangenen Jahres 
hat die Feldhasen-Population   steigen lassen. 

Dennoch gibt es   deutlich weniger Feldha-
sen als   vor 30 Jahren.                                                              Foto: Pixabay                            
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Stadtradeln im 
Mai und Juni

Warburg. Die Aktion 
Stadtradeln wird es auch in 
diesem Jahr  geben. Sie fin-
det vom 28. Mai bis zum  17. 
Juni statt. Bei der Aktion 
geht es darum, für einen ge-
wissen Zeitraum das Auto 
mit dem Fahrrad zu tau-
schen und die Kilometer zu 
registrieren. 175 Warburger 
haben  2020 daran teilge-
nommen und sind im Schnitt 
pro Person 245 Kilometer 
gefahren, wurde jetzt im Mo-
bilitätsausschuss berichtet. 

Sammlung
 für Bethel

Altkreis Warburg. In der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Altkreis Warburg 
wird vom  6. bis zum 10. Ap-
ril wieder für Bethel gesam-
melt. Gute, tragbare Klei-
dung und Schuhe können im 
Bethel-Kleidercointaner am 
Katharina-von-Bora-Haus in 
Borgentreich am Lehmberg 
7, im Gemeinschaftshaus 
Herlinghausen am Knickha-
gen, im Gemeindehaus Pe-
ckelsheim in der Lützerstra-
ße 21 und in Warburg an der 
Rückseite des Corvinushau-
ses, Hinter der Mauer Süd,  
abgegeben werden. Im ver-
gangenen Jahr kamen allein 
in der Ev. Kirchengemeinde 
Altkreis Warburg mehr als 
3000 Kilogramm zusammen.

Gesammelt wird  gut erhal-
tene Kleidung, Wäsche und 
Schuhe – jeweils gut ver-
packt.  Schuhe sollten paar-
weise abgegeben  werden.  
Die Kleiderspenden werden 
dann in Bethel sortiert und 
verkauft. Die Kleidungsstü-
cke sollten noch tragbar 
sein.    Lumpen hingegen ver-
ursachen  zusätzliche Kosten 
und schmälern den Erlös.

von 14 bis 17 Uhr eine klei-
ne Überraschungstüte di-
rekt vom Osterhasen-Paar. 
Insgesamt hat der Verein 
120 Ostertüten vorbereitet.

Zu einem Osterausflug 
laden  Nicole Scheifers und 
Magdalena Blase ein.  

 Foto: Helmut Motyl

Warburg. Der Warburger 
Sportverein bietet für alle 
Familien und Kinder einen 
spannenden Osterausflug 
über die Ostertage an. Auf 
einer sechs Kilometer lan-
gen, barrierefreien Runde 
über Dalheim und die War-
burger Brauerei gilt es, 
(un)bekannte Objekte zu 
finden, sportliche Übungen 
zu absolvieren und auch 
einen geheimnisvollen Os-
ter-Code zu knacken.

Wer den Code knackt, den 
erwartet bei Abgabe der Lö-
sungszettel in der Freizeit-
anlage Diemelaue – dabei 
bitte die angebrachten Hy-
giene-Vorgaben beachten –  
am Ostermontag, 5. April  

Alle Kinder, die über die 
Internetseite www.war-
burgersv.de angemeldet 
werden,  erhalten die Oster-
tüten garantiert. Dort sind 
auch alle Modalitäten und  
der Spielbogen  hinterlegt. 
Sollten mehr Aktive teilneh-
men, möchte der Verein  Os-
tertüten nachreichen.

Die  Tour kann an einem 
oder an mehreren  Tagen 
absolviert werden, zu Fuß 
oder auch mit dem Fahrrad. 
Los geht es  Samstag, 3. Ap-
ril, um  10 Uhr, am Vereins-
heim Diemelaue. Teilneh-
mer brauchen den Spielbo-
gen, einen Stift, Handy/
Smartphone und wetterfes-
te Kleidung.

Abenteuer zu Ostern

Yoga und Yonga 
online testen

Warburg.  Anfang April 
beginnen bei der Volks-
hochschule zwei  Online-
Kurse, bei denen noch Plät-
ze belegt werden können. 
Am Dienstag, 6. April, von  
18 bis 19 Uhr, beginnt 
„Power-Yoga für Anfänger 
und Fortgeschrittene“ mit 
Tanja Tschöke. Der Kursus 
findet an vier Dienstagen 
statt. Am Mittwoch, 7. April 
(19 bis 20 Uhr) ist  „Yonga“ 
unter der Leitung von Lydia 
Bauer im Angebot. Der 
Kursus  findet   an vier Ter-
minen mittwochs statt.  

Yoga wird bei   stressbe-
dingten Krankheiten (Is-
chias, Rückenschmerzen, 
Rheuma, Verdauungsstö-
rungen) empfohlen. Yoga 

arbeitet mit dem Bewusst-
sein des eigenen Atems, 
des Körpers und des Geis-
tes. Zu Beginn werden ru-
hige Haltungen  eingenom-
men, die der Gesunderhal-
tung des Körpers, der Kräf-
tigung der Muskeln sowie 
der Entgiftung und Stär-
kung aller Körpersysteme 
dienen.   Beim Yonga wer-
den die Energien der Jah-
reszeiten  in Bewegungsab-
folgen gebracht.    Yonga  ver-
bindet Kräftigung, Beweg-
lichkeit und Balance. 

Weitere  Informationen zu 
den Kursen gibt es auf  
www.vhs-diemel-egge-we-
ser.de. Dort können die 
Veranstaltungen auch ge-
bucht werden.  

deutschen Mittelgebirge: 
Dort wurden durchschnitt-
lich 18 Feldhasen pro Quad-
ratkilometer gezählt. Im 
westdeutschen Mittelgebirge 
und im Alpenvorland waren 
es je 12. Vergleichsweise we-
nig zu finden waren die Tiere 
im nordostdeutschen Tief-
land mit durchschnittlich 5 
Feldhasen.

Wissenschaftler führen die  
Zweiteilung unter anderem  
auf unterschiedliche Feld-
größen in der Landwirt-
schaft zurück. Im Osten sei-
en die Flächen tendenziell 
größer, im Westen kleinteili-
ger und mehr mit Hecken, 
Gräben und Randstreifen ab-
gegrenzt, erklärt   Kinser. 

 In diesem Zusammenhang 
sieht Wildbiologe Kinser  jetzt 
im Frühjahr   ein  menschen-
gemachtes Problem: Nach 
einem langen Corona-Winter 
ziehe es viele Menschen bei 
den ersten Sonnenstrahlen 
ins Freie – und immer wie-
der komme es vor, dass Spa-
ziergänger junge Feldhasen, 
die vermeintlich verlassen 
am Wegesrand kauern, auf-
nehmen. „Da ist unser drin-
gender Appell: Bitte junge 
Feldhasen nicht mitnehmen 
oder zu einer Tierauffang-
station zu bringen.“.  avs

Ihren Combi-Prospekt 

finden Sie im Innenteil.
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Panzerbrücke hat jetzt 
ein Geländer

Anton Tewes  setzt seinen Ehrenamtspreis für Baumaßnahme ein

Borgholz. Das wird die 
Spaziergänger in Borgholz 
erfreuen: Anton Tewes hat 
im Bereich des Jordantals 
und im Kinrode zwei Weg-
strecken selbst und auf eige-
ne Kosten ausgebessert. Et-
wa 500 Meter wurden so gut 
begehbar gemacht. 

Entlang des Jordan-Bachs 
war zwischen dem Fisch-
teich und der Straße „Im Tal“ 
nahe der Füstemühle bislang 
ein unbefestigter Trampel-
pfad. Nun hat der rüstige Öl-
händler Anton Tewes auch 
mit Hilfe seines 22-jährigen 
Enkels Felix Klabes diesen 
230 Meter langen Weg auf 
einer Breite von einem Meter 
geschottert und anschlie-
ßend Splitt aufgetragen. Zu-
vor mussten sie jedoch eini-
ge querende Rinnsale ver-
rohren. Beidseits des Weges 
haben sie Mutterboden an-
gebracht, der demnächst mit 
Grassamen eingesät wird. 

50 Tonnen Schotter und 
zehn Tonnen Splitt wurden 
von ihnen verarbeitet und 
mussten großteils mit Schub-
karren angefahren werden. 
Tewes‘ Mitarbeiter Andre 
Caikowski unterstützte das 
Vorhaben mit seinem Trak-
torgespann.

Im Zuge der Baumaßnah-
me kreuzt der Jordan den 
Weg. Ein in den letzten 
Kriegstagen im oberen Teil 
des Ortes abgeschossener 
amerikanischer Panzer wur-
de damals auseinanderge-
nommen und das schwere 
Unterteil des Kettenfahr-
zeugs um 1950 an den Jor-
dan transportiert. Dort dient 
es seitdem als Steg über den 
Jordan, berichtet Anton Te-

wes. Allerdings hatte das mit 
Beton gefüllte Stahlteil bis-
lang keine Brüstung. Jetzt 
hat Tewes ein stabiles Gelän-
der mit einem gefälligen 
Handlauf aus Lärchenholz 
angebracht. 

Die Stadt hatte die Geneh-
migung für die Maßnahme 
erteilt und zeigt sich erfreut 
über das erneute ehrenamt-
liche Engagement von Anton 
Tewes. Der Leiter des Bau-
hofs, Georg Ellermann, hatte 
dazu auch mit Mutterboden 
ausgeholfen und eine Rüttel-
platte zur Verfügung gestellt. 

Bereits in den zwei Vorjah-
ren hat der agile 80-Jährige 

die auch als Wanderweg 
nach Natingen genutzte öf-
fentliche Zufahrt zu Grund-
stücken im Kinrode auf Vor-
dermann gebracht. Dort hat 
er zur Ausbesserung der 
Fahrspuren 120 Tonnen 
Schotter und 20 Tonnen 
Splitt verarbeitet. Auch der 
Bachzulauf zum Jordan wur-
de dabei von ihm vorbildlich 
überbrückt.  Stabile und be-
queme Bänke mit geölter 
Lärchenholzlattung hat An-
ton Tewes auf seine Kosten 
an den Wegen im Jordantal 
und Kinrode aufgestellt. Fünf 
an der Zahl tragen eine klei-
ne Plakette mit dem Namen 

des Stifters.
Im vergangenen Jahr hatte 

Anton Tewes den mit 1500 
Euro verbundenen Ehren-
amtspreis der Stadt Borgen -
treich erhalten. In Borgholz 
pflegt er mit Hingabe und 
sichtlichem Erfolg seit 1992 
die Anlagen am Kuckucks-
kreuz mit dem dortigen Bild-
stock. Seine Frau Ursula 
unterstützt ihn bei der Ver-
schönerung im Kuckucks-
weg.  Die von der Stadt 2020 
ausgelobten 1500 Euro so-
wie weitere 500 Euro inves-
tierte Tewes jetzt in die Ge-
staltung der beiden Wege im 
Jordantal und Kinrode. 

Mit Freude und Stolz kann Anton Tewes 
auf sein Engagement in Borgholz blicken. 
Hier ist der 80-jährige Ölhändler bei seinem 
jetzigen Projekt, einem Spazierweg im Jor-

dantal, zu sehen. Das Unterteil eines abge-
schossenen amerikanischen Panzers dient 
hier als Steg, den Tewes mit einem Gelän-
der versehen hat. Foto: August Wilhelms

Die Natur im 
Frühling entdecken

Neue Themenwege im Naturpark Habichtswald 
Zierenberg.  Passend zum 

Osterfest hat der Naturpark 
Habichtswald gleich zwei 
neue Themenwege einge-
richtet. Diese Wege sind nur 
temporär angelegt und wer-
den bis etwa Ende April 
nutzbar sein. Danach wer-
den sie wieder abgebaut und 
es entstehen neue Wege an 
anderen Orten im Natur-
park. So bleibt das Angebot 
im Naturpark Habichtswald 
auch im laufenden Jahr im-
mer abwechslungsreich.

Der erste ist ein Lyrischer 
Frühlingsweg im Waldpark 
Riede. Der Wald rund um 
das Schloss Riede war schon 
immer ein besonderer Platz 
für Philosophen und Künst-
ler. Zahlreiche Relikte zeu-
gen von der bewegten Ge-
schichte dieses Waldes. Der 
Rundweg führt an mehreren 
Überresten des ehemaligen 

Landschaftsparks vorbei. 
Vor Ort sind einzelne Be-
schreibungen der Bauwerke 
zu finden. Aktuell wird der 
Weg zusätzlich von poeti-
schen und literarischen 
Frühlingsbotschaften be-
kannter und unbekannterer 
Dichter gesäumt. Mehr als 
20 Tafeln entlang des Wan-
derweges laden zu einem 
entspannten und genussvol-
len Spaziergang im Wald-
park von Riede ein. Start-
punkt ist der Wanderpark-
platz Riede in Bad Emstal. 
Zum Streckenverlauf sollten 
die Wanderer dem Rundweg 
1 folgen. Die Streckenlänge 
beträgt etwa 4,3 Kilometer.

Der zweite ist ein Oster-
Wanderweg für Kinder in 
Naumburg am Hasenacker. 

 Bei diesem familienfreund-
lichen Wanderweg dreht sich 
alles rund um das Thema Os-

tern und die Natur im Früh-
jahr. Die Tafeln entlang des 
Weges beschäftigen sich mit 
den Fragen, warum wir 
überhaupt Ostern feiern, 
was der Hase damit zu hat 
und welche Osterbräuche 
wir kennen. Aber auch die 
Tiere und Pflanzen, die zum 
Frühling gehören, werden 
vorgestellt. Kleine Geschich-
ten und Rätsel runden das 
abwechslungsreiche Ange-
bot entlang des Weges ab. 

Startpunkt ist der Wander-
parkplatz Hasenacker  in 
Naumburg. Zum Strecken-
verlauf sollten die Wanderer 
dem Rundweg 1 im Uhrzei-
gersinn folgen. Die Strecken-
länge beträgt etwa 4,8 Kilo-
meter.

Tipp: Das Café Hasenacker, 
direkt am Wanderparkplatz, 
bietet an den Wochenenden 
Kuchen zum Mitnehmen an.

Rund um das Thema Ostern und die Natur 
im Frühjahr dreht sich der familienfreundli-

che Wanderweg in Naumburg am Hasen-
acker.  Foto: Annika Ludolph

07.10 OP Die Häschenschu-
le – Jagd nach dem goldenen
Ei. Animationsfilm, D 2017
08.25 OP Rumpelstilzchen.
Märchenfilm, D 2009 09.25 Die
Sendung mit der Maus 09.55
Tagesschau 10.00 Ostern in Rom
12.20 Tagess. 12.25 OP Da-
heim in den Bergen: Schuld und
Vergebung. Drama, D 2018 13.55
Sportschau. Fußball: DFB-Pokal
der Frauen, Halbfinale, VfL Wolfs-
burg – FC Bayern München, aus
Wollfsburg (D) / ca 16:05: Frau-
enfußball in Deutschland – Der
größte Gegner ist das Klischee
16.55 Tagesschau Mit Wetter
17.00 Die Wolfsaga

Dokumentation
17.44 Dt. Fernsehlotterie
17.45 Unsere wunderbaren

Jahre (1-3/6) Serie
20.00 Tagesschau

QR21.45 Rebecka Martinsson:
Lange Schatten
Krimireihe, S 2020,
mit Sascha Zacharias
Regie: Fredrik Edfeldt
Beim Abriss eines Hotels
wird das Skelett einer
Frau entdeckt. Schnell
ist klar: Es ist die vor 16
Jahren verschwundene
Linn Haapalahti.

23.10 Tagesthemen
Mit Sport und WetterQR23.30 Der Medicus (1/2)
Historienfilm, D 2013,
mit Tom Payne

01.00 TagesschauQR01.05 Angélique – Eine große
Liebe in Gefahr Roman-
ze, F/B/CZ/A 2013,
mit Nora Arnezeder

02.55 TagesschauQR03.00 Der Medicus (1/2)
Historienfilm, D 2013

20.15 Uhr. OP Tatort:
Die ewige Welle. Kommis-
sar Leitmayr (Udo Wachtveitl)
wird von seiner Vergangen-
heit eingeholt, nachdem sein
alter Freund Mikesch das
Opfer einer Attacke wurde.

09.00 heute Xpress 09.03 sonn-
tags 09.30 Evang. Gottesdienst
10.15 OP Katie Fforde:
Leuchtturm mit Aussicht. Me-
lodram, D 2012, mit Luise Bähr.
Regie: John Delbridge 11.45
heute Xpress 11.50 Bares für Ra-
res – Lieblingsstücke. Magazin
14.15 Duell der Gartenprofis
15.00 heute XpressQR15.05 Peter Hase Familienfilm,

GB/USA/AUS 2018
16.30 planet e. Dokureihe
17.00 heute
17.10 Sportreportage
17.55 Geld, Glück und

Geschäfte: Millionär
aus eigener Kraft

18.25 Terra Xpress Magazin
18.55 Aktion Mensch

Gewinner Magazin
19.00 heute
19.15 Terra X Dokureihe

21.45 heute-journalQR22.00 Kommissar Beck:
Undercover Krimireihe,
S 2020, mit Peter Haber
Regie: Pontus Klänge
Der Drogendealer Sandor
Mokhtar wurde ermordet.
Er war ist der Neffe des
im Ausland lebenden
Drogenbosses Tarek.

23.25 ZDF-History Dokurei-
he. Mick Jagger – Der
gemachte Rebell?

00.10 heute XpressQR00.15 Kommissar Beck:
Undercover Krimireihe,
S 2020, mit Peter Haber

01.45 Monk Mr. Monk unter-
wegs als Weihnachts-
mann / Mr. Monk
betritt die Modewelt

03.05 Schuld nach Ferdinand
von Schirach Krimiserie
Der Andere / Schnee

20.15 Uhr. OP Das
Traumschiff: Malediven –
Thaa Atoll. Frank (Christoph
M. Ohrt) hat an Bord eine
Liaison nach der anderen. Doch
dann trifft er auf die geschie-
dene Birgit (Saskia Vester).

06.25 Aktuelle Stunde 07.10
Lokalzeit 07.40 Einfach und
köstlich 08.10 Kochen mit Mar-
tina und Moritz 08.40 Ludwig
van Beethoven. Konzert 09.30
Westart. Magazin 10.00 50 Jahre
mit der Maus 11.00 Kölner Treff
12.45 Unser Westen. Reportage
13.30 Im Rausch der Farben –
Eine Reise durch die Jahres-
zeiten. Dokumentarfilm, D 2021
15.00 Erlebnisreisen
15.15 Abenteuer Erde

Dokureihe. Wilde Eifel –
Grünes Herz im Westen

16.45 Hunde verstehen! (1+2)
18.15 Lokalzeit unterwegs

Ganz schön Schaf! –
Osterlämmer im Dreilän-
dereck bei Aachen

18.45 Aktuelle Stunde
19.30 Lokalzeit-Geschichten
20.00 Tagesschau

21.45 Sportschau – Bundes-
liga am Sonntag 27.
Spieltag: VfB Stuttgart –
Werder Bremen, Union
Berlin – Hertha BSC

22.15 Dittsche – Das wirklich
wahre Leben Show
Der unterhaltsame
Wochenrückblick von
und mit Olli Dittrich

22.45 Zeiglers wunderbare
Welt des Fußballs
Show. Mit Arnd Zeigler

23.15 Kassettenkinder –
Unsere Kindheit in den
80ern Reportage

00.45 Rockpalast presents:
John Lennon – Imagine
Dokumentarfilm, USA ‘72

01.50 In den Kellern von
Liverpool – Die Beatles
sind fort, der Beat
ist geblieben Dokumen-
tarfilm, D 1965

20.15 Uhr. Wunderschön!
Andrea Grießmann (l.) erlebt
Urlaubsstimmung pur im
Münsterland. Auf dem Po-
nyhof von Tina Schulze Zur-
mussen in Everswinkel macht
Andrea ihren ersten Ausritt.

06.00 Der Blaulicht-Report.
Doku-Soap 06.20 OP Dr.
Dolittle. Familienfilm, USA 1998,
mit Eddie Murphy 07.35 OP
Immer Ärger mit 40. Komödie,
USA 2012, mit Paul Rudd 09.55
OP Plan B für die Liebe.
Romantikkomödie, USA 2010,
mit Jennifer Lopez 11.45 OP
Wedding Planner – Verliebt, ver-
lobt, verplant. Komödie, USA/D
2001 13.35 OP Manhattan
Love Story. Liebeskomödie, USA
2002, mit Jennifer Lopez
15.25 Deutschland sucht den

Superstar Show. Das
große Finale

18.45 RTL aktuell
19.03 Wetter
19.05 Bauer sucht Frau

International –
Die neuen Bauern
weltweit (3) Doku-Soap

QR23.00 2 Guns Actionkomödie,
USA 2013, mit Denzel
Washington. Robert
Trench und Michael
Stigman treffen als
Undercover-Agenten
verschiedener Geheim-
dienste aufeinander.QR01.00 Ride Along Actionko-
mödie, USA 2014, mit
Ice Cube. Um seine
Freundin heiraten zu
können, muss Ben erst
deren Bruder davon
überzeugen, dass er
ihrer auch würdig ist.QR02.50 2 Guns Actionkomödie,
USA 2013, mit
Denzel Washington

04.35 Comeback oder weg?
(1) Show. Längst
vergessene Gegenstän-
de erhalten wieder
ihren großen Auftritt.

20.15 Uhr. Ninja Warrior
Germany – Allstars. (1)
Jan Köppen (l.), Laura Won-
torra und Frank Buschmann
zeigen Athleten die u. a. das
Hindernis Startblöcke mit Seil
erst mit Nebel überwinden.

05.20 Die dreisten drei – Die
Comedy-WG. Show 06.45 The
Voice Kids. Show. Coach: Ál-
varo Soler, Michi Beck, Wincent
Weiss, Stefanie Kloß, Smudo
09.15 So gesehen – Talk am
Sonntag. Gespräch 09.35 OP
Wickie auf großer Fahrt. Kinder-
film, D 2011 11.25 OP Ice Age
2 – Jetzt taut’s. Animationsfilm,
USA 2006 13.05 OP Shrek 2 –
Der tollkühne Held kehrt zurück.
Animationsfilm, USA 2004QR14.50 Drachenzähmen leicht

gemacht Animations-
film, USA 2010QR16.35 Shrek der Dritte Anima-
tionsfilm, USA 2007QR18.15 Störche – Abenteuer im
Anflug Animationsfilm,
USA 2016

19.55 Sat.1 Nachrichten
Moderation: Marc Bator

QR23.00 Die neun Pforten
Horrorfilm, F/E 1999,
mit Johnny Depp
Regie: Roman Polanski.
Der Antiquar Dean Corso
soll überprüfen, ob einige
Exemplare eines seltenen
satanistischen Hand-
buchs authentisch sind.QR01.30 13 Geister Horrorfilm,
USA/CDN 2001,
mit Tony Shalhoub
Der Witwer Arthur Kri-
ticos und seine beiden
Kinder Kathy und Bobby
erben von ihrem Onkel
Cyrus, einem ehema-
ligem Geisterjäger, ein
mehr als seltsames Haus
voller Gespenster.QR03.05 Die neun Pforten
Horrorfilm, F/E 1999,
mit Johnny Depp, Frank
Langella, Lena Olin

20.15 Uhr. OP Phan-
tastische Tierwesen 2:
Grindelwalds Verbrechen.
Newt Scamander (Eddie
Redmayne), soll Dumbledore
helfen, den bösen Plan Grin-
delwalds zu durchkreuzen.

05.20 Watch Me – das Kino-
magazin 05.45 OP Ein Mann
für alle Unfälle. Komödie, USA
2008 07.35 OP Ein Schatz
zum Verlieben. Abenteuerfilm,
USA 2008, mit Matthew McCo-
naughey. Regie: Andy Tennant
09.30 OP Duff – Hast du keine,
bist du eine. Komödie, USA 2015
11.20 OP Atemlos – Gefährli-
che Wahrheit. Actionthriller, USA
2011 13.10 OP Die Legende
von Aang. Fantasyfilm, USA
2010, mit Noah RingerQR15.00 Star Wars: Die letzten

Jedi Sci-Fi-Film, USA
2017, mit Mark Hamill,
Carrie Fisher, Adam Dri-
ver. Regie: Rian Johnson

17.50 NewstimeQR18.00 Ant-Man and the Wasp
Actionfilm, USA 2018,
mit Paul Rudd

QR22.55 Avengers: Infinity War
Sci-Fi-Film, USA 2018,
mit Robert Downey Jr.,
Chris Hemsworth, Mark
Ruffalo. Regie: Antho-
ny Russo, Joe Russo.
Thanos will alle sechs
Infinitysteine vereinen.
Damit hätte er die
Macht, das Universum
zu vernichten. Dr. Stran-
ge, die Avengers und
ihre Mitstreiter müssen
das verhindern.QR01.40 Stirb langsam – Ein
guter Tag zum Sterben
Actionthriller, USA/GB/H
2013, mit Bruce Willis
Regie: John MooreQR03.25 The Ring II – Das
Grauen kehrt zurück
Horrorfilm, USA 2005,
mit Naomi Watts
Regie: Hideo Nakata

20.15 Uhr. OP The
Accountant. Der Ex-Mafia-
Buchhalter Chris (Ben Affleck)
wird gezwungen, fürs Finanz-
ministerium zu arbeiten. Er
kommt einem Betrug auf die
Spur und gerät in Gefahr.

19.10 Ab ins Beet! Die
Garten-Soap (7)
Doku-Soap. U.a.:
Bergbau-StollenQR20.15 Ant-Man Sci-Fi-Film,
USA 2015, mit Paul
Rudd, Michael Doug-
las, Evangeline LillyQR22.35 Colombiana Action-
film, F/MEX/USA/CDN
2011, mit Zoe Saldana

00.35 Medical Detectives

15.00 Basketball: BBL
26. Spieltag: s.Oliver
Würzburg – EWE
Baskets Oldenburg

16.55 Volleyball: Bundesli-
ga Finale, Spiel 1:
VfB Friedrichsha-
fen – Berlin Recycling
Volleys/SWD Power-
volleys Düren

19.30 Sky Sport News –
Die 2. Bundesliga

20.45 Die PS-Profis – Mehr
Power aus dem Pott

21.45 AvD Motor & Sport
Magazin

23.30 Motorsport – Por-
sche GT Magazin

00.00 AvD Motor &
Sport Magazin

QR18.05 Zwei wie Pech und
Schwefel Actionko-
mödie, I/E 1974,
mit Bud SpencerQR20.15 Der Prinz aus
Zamunda Komödie,
USA 1988, mit Eddie
Murphy, Arsenio Hall

22.40 Die Eddie Murphy
Story PorträtQR23.50 Die Glücksritter
Komödie, USA 1983,
mit Eddie MurphyQR01.55 Auf der Suche nach
dem goldenen Kind
Komödie, USA 1986

19.30 360° –
Geo-ReportageQR20.15 Die Frau in Gold
Drama, GB 2015QR21.55 The Best Offer –
Das höchste Gebot
Drama, I 2013

00.00 Mozart & Beet-
hoven – Soirée
im Théâtre de
l’Archevêché Konzert

20.15 die nordstory
spezial Die Isestra-
ße – Europas längster
Markt zwischen
Viadukt und Isebek

21.45 Sportschau
22.05 Die NDR-Quizshow
23.05 Sportclub
23.50 Sportclub Story
00.20 Das Heilige Grab

Jesu Christi – Ein
ewiger Streit Doku

QR15.50 Shoooms abenteuer-
liche Reise
Trickfilm, F/B 2019QR16.15 Mein Freund, die
Giraffe Familienfilm,
NL/B/D 2017,
mit Liam de Vries

17.20 Shaun das Schaf
18.15 Die Biene Maja
18.35 Mama Fuchs und

Papa Dachs
18.47 Baumhaus Magazin
18.50 Sandmännchen
19.00 Lassie Trickserie
19.25 pur+ Magazin
19.50 logo! Extra Magazin
20.00 Team Timster
20.15 stark! Eleanor –

Kopfüber zum Zirkus
20.30 Schau in meine Welt!

18.45 Die Helden vom
Frankfurter Flug-
hafen – Mittendrin
AllStars (2) Doku

19.30 hessenschau
19.58 hessenschauwetter
20.00 Tagesschau
20.15 Das grüne Wunder –

Unser Wald Doku-
mentarfilm, D ‘12

21.45 Erlebnis Hessen
22.30 Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag
22.50 heimspiel! Bundesliga
23.00 Einer Wird Gewinnen
01.05 strassen stars Show

20.15 Ostern war’s Show
Mitwirkende: Bürger
Lars Dietrich

21.45 MDR aktuell
22.00 Sportschau – Bun-

desliga am SonntagQR22.20 Die Legende von
Paul und Paula Lie-
besdrama, DDR 1973,
mit Angelica Domröse

00.00 Ost-Legenden Doku

Das Fernsehprogramm für Sonntag, 4. April

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX NDR

Sport1
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Hanse tagt 
später 

Warburg. Die Warburger  
Hanse verschiebt ihre Jah-
reshauptversammlung in 
den Sommer. Für den Len-
kungskreis stehen zu viele 
Themen an (unter anderem 
Wahlen), als dass man die 
Versammlung in einem On-
line-Format ausrichten 
könnte, heißt es.  

Schützen ziehen die Fahnen hoch
Vereine und Bruderschaften wollen Hoffnung geben und appellieren, in der Krise noch  durchzuhalten

■ Von Jürgen Vahle

Warburg.  Schützenverei-
ne und Bruderschaften in 
der Region ziehen an Ostern 
wieder die Fahnen hoch. 
Unter dem Oberthema „Flag-
ge der Hoffnung“ sollen in 
möglichst vielen Orten die 
Schützen- und Ortsfahnen 
an den Festtagen als Zeichen 
der Zuversicht wehen. An 
einem besonderen Ort  haben 
die Schützenvereine des 
Warburger Stadtgebietes am 
Montag für die Aktion ge-
worben.

Auf dem Gipfel des Desen-
berges haben Germetes 
Schützenchef Thomas Som-
merfeld und sein Stellvertre-
ter Carsten Sommerfeld eine 
blau-weiße Fahne in die Hö-
he gezogen, um auf die  Ak-
tion aufmerksam zu machen, 
die 2020 bei der St.-Vitus-
Bruderschaft in Bühne „er-
funden“ worden  war und die 
aus dem Alsterdorf heraus 
schnell viele Mitstreiter ge-
funden hat.

Alle Warburger Schützen-
vereine zeigen sich solida-
risch und appellierten an die 
Bewohner ihrer Heimatorte, 
ebenfalls an der Osteraktion 
teilzunehmen. Mit reichlich 
Abstand, Masken und nur in 
Zweierteams erklommen die 
Schützen daher den Desen-
berg, um  vor historischer 
Kulisse und mit ihren jewei-
ligen Ortsfahnen auf die be-
sondere Aktion hinzuweisen.

2021 ist die Situation für 
die Schützenvereine nicht 
viel anders als vor zwölf Mo-
naten: Bis zum 31. Mai sind 
bereits von der Landesregie-
rung alle größeren Feste ab-
gesagt worden – darunter 
auch explizit die Schützen-
feste. Ob später im Jahr et-
was möglich ist, ist unge-
wiss.  Anfang Mai soll es in 
Warburg erneut ein Treffen 
mit Schützenkoordinator 
Norbert Hoffmann geben. 
Dort soll besprochen wer-
den, wie es mit dem Schüt-
zenwesen in Warburg im 
Sommer und Herbst weiter-

gehen könnte. Im Warburger 
Bund der historischen Schüt-
zenbruderschaften sind 
ebenfalls schon zahlreiche 
Feste abgesagt worden – zu-
letzt das  größte, das Schüt-
zenfest in Borgentreich.  

Eines macht den Vereinen 
jedoch Hoffnung, und daher 
ist die Aktion in diesem Jahr 
auch mit dem Oberthema 
„Flagge der Hoffnung“ über-
schrieben. „Es gibt mittler-
weile einen Impfstoff gegen 
das Virus, es gibt Tests, mit 
denen Infizierte schneller 
isoliert werden können“, 

macht Warburgs Bürger-
meister Tobias Scherf an-
lässlich der Aktion deutlich. 
Man könne zwar keine Prog-
nosen abgeben, aber man 
dürfe berechtigte Hoffnung 
haben, machte Scherf den 
Vereinen Mut. 

Aus dem Warburger Stadt-
gebiet beteiligen sich  an der 
Fahnenaktion von Karsams-
tag, 18 Uhr, bis Ostermontag, 
18 Uhr,  aller Schützenverei-
ne. Der Bund der histori-
schen Schützenbruderschaf-
ten in Warburg ist natürlich 
auch wieder  mit dabei, be-

richtet Andre Rautenberg 
Brudermeister St. Vitus 
Schützenbruderschaft Büh-
ne. Mehr noch: Sogar auf 
Diözesanebene wird für die 
„Erfindung des Warburger 
Landes“ geworben. 

Mario Kleinemeier aus 
Rietberg, Diözesanbundes-
meister, appelliert: „Lasst 
uns  unseren Mitmenschen 
und der großen Schützenfa-
milie  ein Zeichen der Hoff-
nung schenken und gemein-
sam die Fahnen hissen.“ 
Ausdrücklich weist der Diö-
zesan-Chef des Bundes da-

rauf hin, dass der  Bezirks-
verband Warburg und spe-
ziell  St.-Vitus-Brudermeister 
Andre Rautenberg  die Ak-
tion ins Leben gerufen hät-
ten. An der bis dato einmali-
gen Flaggenparade in 2020 
hätten sich unzählige Schüt-
zenbruderschaften, Gilden 
und Vereine weit über die 
Grenzen der Erzdiözese hi-
naus beteiligt. Auch die War-
burger Vereine hoffen, dass 
die „Flaggen der Hoffnung“ 
nicht zuletzt wegen der Ak-
tion am Desenberg noch grö-
ßere Kreise zieht.

Vertreter aller Warburger Schützenvereine, viele auch mit Fahne, appellieren an die Bürger, in der Corona-Krise Kurs zu 
halten und die Hoffnung nicht aufzugeben. Mit dabei waren: Arnold Beine (Dössel), Jürgen Menne (Welda), Werner 
Schwiddessen (Bonenburg), Johannes Laudage (Ossendorf), Marco Sauerland (Herlinghausen), Andreas Geilhorn 
(Scherfede), Marc Oppermann (Daseburg), Sebastian Otto (Rimbeck), Carsten Sommerfeld (Germete), Guido Müller 
(Calenberg), Lothar Glade (Wormeln), Tobias Strathaus (Hohenwepel), Rainer Berendes (Nörde), Marco Schubert (Men-
ne), Holger Scholze (Warburg) sowie Schützenkoordinator Norbert Hoffmann und Bürgermeister Tobias Scherf. 

Thomas und Carsten Som-
merfeld   haben auf der Rui-
ne des Desenberges eine 
neutrale blau-weiße Schüt-
zenfahne befestigt.

 Fotos: Jürgen Vahle

Kinderspaß
 im Autokino

Warburg. Das Warburger 
Cineplex präsentiert am Os-
termontag,   5. April, 15 Uhr, 
erneut ein besonderes „Dri-
ve-In-Erlebnis“ für Familien: 
Isa Glücklich kommt mit 
ihrem Kinderprogramm wie-
der in das Autokino und 
spielt eine 45-minütige Show 
der größten Kinderliederhits 
und ihre eigenen Songs. Mit 
im Gepäck hat der Wirbel-
wind aus Ostwestfalen auch 
Special Guests, die während 
der Show für gute Unterhal-
tung sorgen.  „Komm, sing 
und Hup mit mir“ heißt das 
Programm, mit dem sie   das 
Autokino in eine Arena der 
guten Laune verwandeln 
möchte.

Karten für 15 Euro pro 
Auto  gibt es im Internet 
unter www.cineplex.de.

Isa Glücklich präsentiert 
am Ostermontag um 15  
Uhr   „Kinderquatsch im 
Autokino“ des Cineplex 
Warburg ihre Show.

 Foto: Dominik Schlick

25,00 € FRÜHJAHRSBONUS
Bei Neuvertragsabschluss im März und April 2021

Warum BeSte Stadtwerke?
...weil wir aus der Region kommen und Ihre Strom- und
Gasversorgung bei uns in den BeSten Händen ist.
Ihr Kundenberater Klaus Brüggemann “

05233 /9492333 www.beste-stadtwerke.de vertrieb@beste-stadtwerke.de

Sie haben keinen 
Desenberg-Boten erhalten?

Melden Sie sich gerne bei uns:
zustellung-desenbergbote@westfalen-blatt.de

0521 / 585-555

Die aktuelle Ausgabe fi nden Sie auch online unter 
www.owl-am-sonntag.de

Regelmäßiges Händewaschen 
ist momentan besonders wich-
tig, um sich vor Infektionen zu 
schützen. Allerdings belastet 
häufiges Händewaschen mit her-
kömmlicher Seife die Haut. Die 
mögliche Folge: trockene und 
raue Hände, die anfälliger sind 
für Hautreizungen. Aber wie 
kann man sich davor schützen? 
Ganz einfach: Eine milde Reini-
gung mit dem hautfreundlichen 
pH-Wert 5,5 bietet optimalen 
Schutz für die Hände.

Sieht aus wie Seife, aber 
schont die Haut

Das sebamed Seifenfreie Wasch-
stück sieht aus wie Seife, kann 
aber noch viel mehr! Denn es 
schützt die Haut – auch bei 
häufigem Händewaschen. Das 
Seifenfreie Waschstück ist auf 
den hautfreundlichen pH-Wert 
5,5 abgestimmt: So bleibt der 

natürliche Hautschutzmantel er-
halten und die Barrierefunktion 
der Haut wird gefördert. Die sei-
fenfreie Reinigungsformel pflegt 
die empfindliche Haut schon 
beim Waschen und unterstützt 
ihre Feuchtigkeitsbalance. Vita-
min E und Panthenol sorgen für 
ein geschmeidiges Hautgefühl. 
Gleichzeitig ist die Reinigungs-
kraft genauso stark wie bei Seife, 
d. h. Bakterien oder Viren werden 
mit dem Seifenfreien Waschstück 
genauso sicher weggewaschen 
wie mit herkömmlicher Seife. 
Damit ist das Seifenfreie Wasch-
stück von sebamed ein echter  

Alleskönner in Sachen schonen-
der Handeinigung. 

Das Geheimnis von  
sebamed: Hautschutz seit 

über 50 Jahren
Schon seit über 50 Jahren weiß 
die sebamed Hautforschung, was 
auch viele Dermatologen bestä-
tigen: Der pH-Wert 5,5 fördert 
die hauteigenen Schutzfunkti-
onen gegen Austrocknung und 
Reizungen. Über 120 dermato-
logisch-klinische Studien be-
stätigen die Wirksamkeit und 
Verträglichkeit der sebamed 
Produkte mit dem pH-Wert 5,5. 
Alle sebamed Produkte sind frei 
von Mikroplastik*, Mineralölen 
und Parabenen. 

Weitere Informationen zu den 
sebamed Produkten unter 

www.sebamed.de
*nach Definition der europäischen  
Chemikalienagentur ECAH

Wie Seife nur besser 
sebamed mit dem pH-Wert 5,5 schützt die Haut auch bei häufigem Händewaschen

-ANZEIGE-
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VHS-Reihe wird 
im April 

fortgesetzt
Warburg/Beverungen. 

Die Reihe „vhs.wissen live“ 
des Volkshochschul-Zweck-
verbandes Diemel-Egge-We-
ser wird im April mit vier 
Online-Vorträgen fortgesetzt:
■ Dienstag, 13. April, 19.30 
Uhr, ist der Vortrag „Quan-
tentechnologien – ein Blick 
in die Zukunft“. Wir leben in 
einer Informationsgesell-
schaft, die alles möglich zu 
machen scheint.  Aber: 
Kommt da in Zukunft noch 
was nach? Referent ist Prof. 
Dr. Artur Zrenner, Professor 
für Experimentalphysik an 
der Universität Paderborn. 
■ „Sklaverei: Eva Perón – 
eine argentinische Ikone“ 
heißt die Veranstaltung am 
Mittwoch, 14. April, 19.30 
Uhr.  Der Peronismus prägt 
Argentinien bis heute. Seine 
bekannteste Repräsentantin 
ist Eva Perón, auch Evita ge-
nannt.  Referentin ist Prof. 
Dr. Ursula Prutsch, die US-
und lateinamerikanische Ge-
schichte an der LMU Mün-
chen unterrichtet. 
■ Mit dem Thema „Neonazis 
und Antisemitismus: Wie 
groß ist die Gefahr von 
rechts?“ setzt sich der Vor-
trag am Dienstag, 27. April, 
19.30 Uhr, auseinander.  Re-
ferentinnen sind Alexandra 
Föderl-Schmid, stellvertre-
tende Chefredakteurin der 
Süddeutschen Zeitung (SZ), 
und Annette Ramelsberger,  
Ressortleiterin und Gerichts-
reporterin der SZ.
■  Mittwoch, 28. April, 19.30 
Uhr, ist der Vortrag „An-
spruch auf heiligen Boden: 
Der israelisch-palästinensi-
sche Konflikt um den Tem-
pelberg“. Der Referent, Dr. 
Joseph Croitoru, ist Histori-
ker und Journalist. Er 
schreibt unter anderem für 
Spiegel, SZ und die taz.

Weitere Informationen und 
Anmeldung  auf www.vhs-
diemel-egge-weser.de  unter  
„Kurse“.

Jugendliche wünschen
 sich einen Bikepark

Treffen im Willebadessener Kurpark: Idee, Chancen und Hürden werden diskutiert

■ Von Daniel Lüns

Willebadessen.  Jugendli-
che aus Willebadessen und 
Borlinghausen machen sich 
für einen Bikepark in der Eg-
gestadt stark. Dort sollen 
sich Mountainbiker auf extra 
angelegten Strecken  auspo-
wern können. Im Kurpark 
stellten sie die Idee nun vor.

In anderen Städten in der 
Region gibt es solche Parks 
bereits. In Warburg zum Bei-
spiel können sich Radler auf 
einem präparierten Areal in-
mitten des Gewerbegebietes 
Oberer Hilgen stock austo-
ben. An dieser Anlage möch-
ten sich die Willebadessener 
Jugendlichen beim Bau eines 
eigenen Parks orientieren, 
sagte Schüler Felix Noll-
mann.

„Von einem Starthügel aus 
sollen verschiedene Lines 
herabführen“, erklärte Noll-
mann. Auf jeder der Lines, 
so heißen die Strecken, 
müssten die Sportler Hinder-
nisse überwinden, die sich in 
Größe und Form voneinan-
der unterscheiden. Die Ju-

gendlichen möchten diese 
aus Erde modellieren. 

 Vom Anfänger bis zum 
Profi  solle dabei für jeden et-
was dabei sein. In Warburg 
sei das ähnlich und das ma-
che auch den Reiz des dorti-
gen Bikeparks aus. „Aber bis 
nach Warburg ist es eben im-
mer sehr weit zu fahren“, 
sagte Nollmann. So sei die 
Idee entstanden, in Wille-
badessen ein eigenes Ange-
bot zu schaffen.

 In einem Antrag hatten die 
Schüler ihre Idee bereits der 
Stadtverwaltung vorgestellt. 
Die trug sie im Rat vor. Ge-
meinsam mit Mario Schmidt, 
dem Vorsitzenden des Be-
zirksausschusses Willebad-
essen, hatten die Schüler 
auch bereits unverbindlich 
geeignete Flächen besichtigt. 
Favorit ist eine städtische 
Fläche im Kurpark, auf der 
noch zwei Fußballtore ste-
hen.

Bei einem Ortstermin zeig-
ten sich Mario Schmidt und 
Bürgermeister Norbert Hof-
nagel offen für die Bikepark-
Idee. Beide lobten das Enga-

gement der Schüler. Hofna-
gel bot zudem an, die rechtli-
chen Rahmenbedingungen 
rund um die Fläche im Kur-
park klären zu lassen.  Zu-
dem wies er auf zu klärende 
Fragen und mögliche Proble-
me hin.

Zum Beispiel müsse es für 
solch einen Park einen Trä-
ger geben, damit im Falle 
eines Unfalls ein Versiche-
rungsschutz gegeben sei. 
Der Träger könne etwa ein 
Verein sein. Auch müsse klar 
sein, wie viele Leute wo und 
wann Sport trieben. Denn 
das führe ja auch zu Lärm. 
Weiter müsse die Frage nach 
dem  Aufbau des Parks eben-
so geklärt werden, wie  die 
Frage nach Fördermöglich-
keiten.

„Das Ganze muss Spaß 
machen und man muss sich 
austoben können. Aber diese 
Dinge muss man auf dem 
Schirm haben“, sagte Hofna-
gel. „Mir ist auch wichtig, 
dass Nachhaltigkeit da ist“, 
ergänzte Mario Schmidt. So 
müsse es etwa einen Ort zum 
Umziehen geben, auch müs-

Diesen möglichen Standort eines Bikeparks im Kurpark haben sich (von links) Bürgermeister Norbert Hofnagel und Bezirksausschussvorsitzender 
Mario Schmidt mit den Jugendlichen Dan Neufeld, Felix Nollmann, Jonas Neufeld, Christoph Kuleszynski, Marlon Hoffinger, Jonathan Rempel und 
Danny Dück angeschaut. Foto: Daniel Lüns

sen es für das Areal feste Re-
geln geben – und jemanden, 
der deren Einhaltung kon -
trolliere.

Er habe bereits erste Kon-
takte geknüpft, um  auch die 
Baptistengemeinde mit ins 
Boot zu holen. „Das Interes-
se war da“, sagte Schmidt. 

Hofnagel regte zudem an, 
dass die Jugendlichen ihre 
Idee genauer skizzieren, 
Kontakt zu den   Verantwortli-
chen des Warburger Parks 
suchen   und schließlich die 
Lokalpolitik über das Thema 
beraten lassen sollten. „So 
haben wir einen Weg.“

Der Bikepark Warburg liegt an der Anton-Böhlen-Straße 
und damit im Gewerbegebiet Oberer Hilgenstock.

 Foto: Astrid E. Hoffmann

Schützen 
sagen 

ihre Feste ab
Großeneder/Borgen -

treich. Der Schützenverein 
Großeneder und die St.-Se-
bastian-Schützenbruder-
schaft Borgentreich haben 
aufgrund der aktuellen Coro-
na-Situation ihre anstehen-
den Schützenfeste abgesagt.  
Das teilen Verein und Bru-
derschaft in Pressemitteilun-
gen mit.

Die Bruderschaft fragt 
sich, ob das Fest womöglich 
an einem geplanten Aus-
weichtermin im Spätsommer 
gefeiert werden könnte. In 
jedem Fall „werden wir aber 
auch in diesem Jahr wieder 
an unsere Jubelmajestäten 
denken und sie im kleinsten 
Kreis ehren, natürlich im 
Rahmen der dann gültigen 
Corona-Regeln“, wird Bru-
dermeisterin  Maria Müller 
zitiert. 

Auch die Großenederer 
wollten ihre Jubiläumskö-
nigspaare ehren, zudem sol-
le es die Kranzniederlegung 
am Ehrenmal geben. Der 
Vorstand des Schützenver-
eins Großeneder habe die 
Absage „schweren Herzens“ 
entschieden, bitte die Ein-
wohner um Verständnis und 
hoffe, sich recht bald wieder 
in gewohnter Weise treffen 
zu können. „Weiterhin wird 
die Bevölkerung des Ortes 
gebeten, in diesem Jahr wie-
derum ab Karsamstag über 
Ostern die Häuser zu beflag-
gen“, teilt der Schützenver-
ein mit.

Auch die Schützenbruder-
schaft Borgentreich wolle 
über die Ostertage, von Kar-
samstag ab 18 Uhr bis Oster-
montag, Flagge zeigen. „Wir 
hoffen, dass sich die Bevöl-
kerung wieder an der Flag-
genaktion beteiligt“,   
wünscht sich Oberst Andreas 
Muhs. 

Der Diözesanverband der 
Schützenvereine im Erzbis-
tum Paderborn rufe zu die-
ser Aktion auf, heißt es in 
der Pressemitteilung: „Neue 
Fahnen zur Beflaggung  sind 
bestellt. Mitglieder, die eine 
Fahne erwerben möchten, 
können sich beim Vorstand 
der Bruderschaft melden.“

Michaele Berlage (Kita Großeneder), Bür-
germeister Nicolas Aisch, Laura Topp (Kita 
Körbecke),  Martina Stüve (Familienforum 
Borgentreich), Theresia Rehrmann (Kita 

Körbecke) sowie  Marita Dürdodt (Familien-
forum Borgentreich) haben die neue Kita-
App im Borgentreicher Rathaus präsen-
tiert.  Foto: Orgelstadt Borgentreich

Die Zettelwirtschaft hat ein Ende
Borgentreich. Eltern des 

Familienforums Borgent-
reich und der Kindergärten 
Großeneder und Körbecke 
erhalten Nachrichten und 
Termine aus den Einrichtun-
gen ab sofort per Smart-
phone-App. Am 1. April wird 
diese Kita-Info-App freige-
schaltet.

Die Leitungen der drei Kin-
dertageseinrichtungen ha-
ben nun die Möglichkeit, die 
Eltern schnell, direkt und oh-
ne Werbung direkt mit Nach-
richten auf das  Smartphone 
zu informieren. 

Das von der „Stay Infor-
med GmbH“ (www.kita-info-
app.de) mit Sitz in Merzhau-
sen bei Freiburg entwickelte 
Kommunikationssystem ist 
bereits in mehr als 4750 Kin-
dertageseinrichtungen im 
Einsatz – somit werden aktu-
ell über 300.000 Eltern mit 
Hilfe der Kita-Info-App infor-
miert. 

„Die Kita-Leitung spart da-
durch Papier, Druckerkosten 

und vor allem Zeit“, berich-
tet Borgentreichs Bürger-
meister Nicolas Aisch in 
einer Pressemeldung. Damit 
profitierten vor allem auch 
die Kinder, wenn weniger 
Bürokratie anfällt und so 
mehr Zeit für pädagogische 
Arbeit bleibe. Die Kosten für 
die Kita-Info-App amorti-
sierten sich fast vollständig 
durch Materialeinsparun-
gen. 

Das Familienforum Bor-
gentreich und die Kindergär-
ten Großeneder und Körbe-
cke freuen sich gemeinsam 
mit der Stadt Borgentreich 
über diese deutlichen 
Arbeitserleichterungen. 
„Selbstverständlich ersetzt 
die App in keiner Weise das 
persönliche Gespräch zwi-
schen Eltern und Erzieherin-
ne, das natürlich einen höhe-
ren Stellenwert hat“, macht 
Nicolas Aisch deutlich. Je-
doch helfe die App den El-
tern,  besser und direkter in-
formiert zu sein, wenn sie 

wissen wollen, was ihr Nach-
wuchs erlebt. 

„Oft etablieren sich in El-
ternkreisen Facebook- oder 
WhatsApp-Gruppen, um sich 
zu organisieren und Infor-
mationen auszutauschen“, 
haben die Beteiligten festge-
stellt. Im Vergleich zu diesen 
Diensten sei  die Kita-Info-
App dagegen datenschutz-
rechtlich absolut sicher und 
DSGVO-konform. „Die Daten 
werden nicht kommerziell 
von Dritten genutzt und es 
werden keine persönlichen 
Handynummern wie bei 
WhatsApp-Gruppen preisge-
geben“, versichern die Betei-
ligten aus Borgentreich. 
Und: Dieser Service ist für al-
le Eltern kostenlos.

 Näheres erfahren die El-
tern im Familienforum Bor-
gentreich und in den Kinder-
gärten Großeneder und Kör-
becke noch. Für sie gibt es 
auch ein Erklärvideo im 
Internet.
■  www.kita-info-app.de

Städtische Kitas in Borgentreich haben eine App für die Eltern und Erzieher eingeführt

Wie man
Personalchefs

 überzeugt
Hardehausen. Ein Online-

Seminar „Erfolgreich bewer-
ben – Das Anschreiben“ bie-
tet die Landvolkshochschule 
Hardehausen  am Montag, 
19. April, in der Zeit von 9 
bis  12.15 Uhr an. Es richtet 
sich an Interessierte, die sich 
um  eine Ausbildungsstelle 
oder einen neuen Arbeits-
platz  bewerben möchten.

Das Anschreiben in einer 
Bewerbung ist die  Möglich-
keit, das Interesse eines 
Arbeitgebers schnell zu we-
cken. Doch wie formuliert 
man ein Anschreiben? Wie 
sollte es aufgebaut sein und 
wie können  Bewerber ihre 
Kompetenzen in Worte fas-
sen? 

Damit es  zukünftig leichter 
fällt, ein Anschreiben zu ver-
fassen, hat  Referentin Janine 
Brandt viele Tipps, wie diese  
persönlichen Texte  aussehen  
können.

Die Zugangsdaten zu dem 
Live-Online-Training werden 
Interessierten vor Seminar-
beginn per E-Mail zuge-
sandt. Technische Vorausset-
zungen für die Teilnahme 
sind  ein  Laptop oder Compu-
ter, ein möglichst stabiles 
Internet, ein aktueller Brow-
ser, die  Video- und Audio-
wiedergabe (zum Beispiel in 
den Computer  integriert, 
besser: Headset, Smart-
phone-Kopfhörer). 

Weitere Informationen und 
Anmeldung sind bei der  Ka-
tholischen  Landvolkshoch-
schule Hardehausen mög-
lich:  Telefon 05642/9853-
200, E-Mail zentrale@lvh-
hardehausen.de. Weitere In-
formationen erhalten Inte-
ressierte im Internet:
■ www.lvh-hardehausen.de 

Schützenfest  
abgesagt

Bühne. Der Vorstand der 
St.-Vitus-Schützenbruder-
schaft Bühne hat entschie-
den, dass das in diesem Jahr 
geplante Königsschießen (3. 
Juni)  sowie das Schützenfest 
(26. bis 28. Juni) aufgrund 
der unklaren Infektionslage 
nicht stattfinden wird. 

„Sollte es die Situation zum 
geplanten Festwochenende 
sowie am Patronatsfest  zu-
lassen, wird die Durchfüh-
rung einer Gefalleneneh-
rung, Schützenmesse oder 
Teilnahme am Gottesdienst 
auf Vitus geplant“, heißt es 
weiter. Darüber könne aber 
erst kurzfristig entschieden 
werden.  
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Musiker setzen
auf die Luca-App
Scherfeder gehören zu den Vorreitern

Scherfede.  Moderne Kon-
taktverfolgung kann bei der 
Pandemiebekämpfung hel-
fen. Und daher nutzt der 
Musikverein Scherfede jetzt 
als einer der ersten Vereine 
im Warburger Stadtgebiet 
die neue Luca-App.

Die Musiker möchten das 
Kreisgesundheitsamt bei 
der Kontaktverfolgung 
unterstützen und so einen 
wichtigen Beitrag zur Pan-
demiebekämpfung leisten. 
Erst kürzlich wurde die 
Kreisverwaltung Höxter für 
die Luca-App freigeschaltet, 
nun hat der Musikverein 
bereits sein vereinseigenes 
Musikhaus in die digitale 
Kontaktverfolgung mit ein-
gebunden.

„Jeder Nutzer und Besu-
cher des Musikhauses kann 
sich über einen QR-Code 
mit seinem Handy einche-
cken. Die entsprechenden 
Daten können dann im Fall 
der Fälle verschlüsselt und 
datenschutzkonform vom 
Verein an das Gesundheits-

amt freigegeben werden. So 
kann die wichtige Nachver-
folgung der persönlichen 
Kontakte wesentlich einfa-
cher und effizienter ge-
handhabt werden. Zudem 
wird die lästige Zettelwirt-
schaft kleiner“, berichtet 
Vorsitzender Kai Amelun-
xen.

Seit einigen Wochen kann 
wieder Instrumentalunter-
richt in Präsenz im Musik-
haus stattfinden – auch 
wenn ansonsten das Ver-
einsleben fast völlig lahm-
gelegt ist. „Seit nun bald 
fünf Monaten haben wir 
nicht mehr zusammen pro-
ben können. Den letzten 
richtigen Auftritt gab es vor 
über einem Jahr. Das ist 
nicht nur bitter für das so-
ziale Miteinander im Ver-
ein. Auch sämtliche Ein-
nahmen sind weggebro-
chen, die Kosten beispiels-
weise für das Musikhaus 
laufen hingegen weiter. Mit 
der Nutzung der Luca-App 
wollen wir einen kleinen, 

bescheidenen Beitrag leis-
ten, damit sich diese 
schlimme Situation ändert 
und hoffentlich bald wieder 
ein Stück Normalität mög-
lich ist“, berichtet Stefan 
Schauf, zweiter Vorsitzen-
der des Musikvereins.

Trotz dieser widrigen Um-
stände laufen die Vorberei-
tungen für den 100. Ge-
burtstag des Vereins, der in 
diesem Jahr noch gefeiert 
werden soll, im Hinter-
grund weiter. „Die größeren 
Festveranstaltungen und 
das Jubiläumskonzert ha-
ben wir bereits auf die erste 
Jahreshälfte 2022 verscho-
ben. Dennoch hoffen wir, im 
Spätsommer und Herbst 
das ein oder andere Event 
in unserem Jubiläumsjahr 
durchführen zu können. 
Dies gilt vor allem für das 
geplante Benefizkonzert des 
Heeresmusikkorps Kassel 
am 1. September“, berichtet 
Kai Amelunxen.
■ www.musikverein-scher-
fede.de

Kontaktnachverfolgung per Luca-App im 
Musikhaus: die Vorsitzenden des Musik-

vereins Kai Amelunxen (rechts) und Ste-
fan Schauf mit dem eigenen QR-Code.

Buch über Alkoholiker
Bühne/Kiew. Die Ost-

westfalen-Akademie unter-
hält traditionell gute Bezie-
hungen in die Ukraine. Te-
tyana Votsmeier, eine ge-
bürtige Ukrainerin, assis-
tiert Prof. Kurt Guss nun bei 
seinen Ausbildungssemina-
ren zum Heilpraktiker, zum 
Heilpraktiker Psychothera-
pie und zum Psychologi-
schen Berater. Die Akade-

mie hat sogar ein Stipen-
dium an die ukrainische 
Linguistin Olha Dunayevska 
vergeben. Gemeinsam mit 
Professor Guss hat Olha Du-
nayevska jetzt eine For-
schungsarbeit über die 
Anonymen Alkoholiker ab-
geschlossen. Die Arbeit mit 
dem Titel „Let‘s keep it 
simple! Der Prägnanzbegriff 
und die Slogans der Anony-

men Alkoholiker“ ist in 
deutscher Sprache als Buch 
im Verlag der Ostwestfalen-
Akademie „Heureka!“ er-
schienen. Das Werk kann 
zum Preis von 22 Euro bei 
der Akademie erworben 
werden. Kontakt: E-Mail 
kurtguss@t-online.de oder 
Telefon 0160/95266656.
■ www.ostwestfalen-akade-
mie.de

Genuss aus der Region! Eigene Limousin Rinderzucht, hausgemachte 
Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Verarbeitung! 

Unsere Specialcuts vom Rind und Strohschwein auch »dry aged«. 
Aus eigener Mutterkuhherde. 

Limousin-Kalbfl eisch zu Ostern bitte vorbestellen!

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

Osterangebot 31.03. bis 06.04.2021
Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

34434 Borgentreich-Bühne-Bindgarten 5
Tel. 05643-592 · Fax 05643-8653

info@fl eischereiklare.de · www.fl eischereiklare.de

Liebe Kunden, Freunde 
und Bekannte! 

Wir möchten uns zu 
Ostern bedanken, dass 

trotz der Krise alles so gut 
läuft und Sie für die Situa-

tion Verständnis haben!
Schöne Feiertage 

wünschen
Familie U. Klare mit 

Mitarbeiter

An Ostern denken... Wir bitten um 
Vorbestellung

10er gebratene Rouladen 
mit Soße nur 49,90

5er gebratene Rouladen 
mit Soße nur 24,95

10 gebratene Schnitzel mit Paprika- 
oder Champignon Rahmsoße  34,90

Abholung Grün Do. und Kar Sa.

Limousin-Rouladen 100 g 1,29

Rinderfi let am Stück 100 g 2,99

"dry aged"
T-Bone-Steak 100 g ab 2,69

Suppenfl eisch
Brust und Querrippe 1 kg 4,49

Limousin-
Rindersalami Stück 7,99

Frischwurst-Aufschnitt
verschiedene Sorten 100 g 0,99

Schweinefi let, natur 100 g 0,89

Joghurt-, Sahne- und 
Gyrosbraten 
mager, vom Kotelett 100 g 0,79

Honig-Senf-Braten, 
vom Nacken 100 g 0,69

Hausmacher Mett, 
gewürzt 100 g 0,65

Rostbratwurst und 
Käsegriller 10er P. 9,49

Kochschinken- und Bratenauf-
schnitt
verschiedene Sorten 100 g 1,29

Gründonnerstag ab 11 Uhr gebratene Haxen und 
1/2 Hähnchen (wir bitten um Vorbestellung) St. 1,99 €- Points

Keinen Desenberg-Boten erhalten? 
An diesen Points liegt er für Sie aus!

Warburg

Bäckerei Hoppe • Hagebrunnen 1A, Rimbeck
Bäckerei Wäscher • Briloner Str. 28, Scherfede
Aral Tankstelle • Paderborner Tor 180/B7, Warburg
Backstube Reineke • Kasseler Str. 15, Warburg

Borgentreich

Markant-Markt Wulf • Lange Str. 26, Borgholz
Bäckerei Reineke • Eissener Str. 1, Großeneder
Der Körbäcker • Liebenauer Str. 7, Körbecke
Backstube Reineke • Emmerkertorstr. 1, Borgentreich

Willebadessen

Bäckerei Hunold • Lange Torstr. 8, Peckelsheim
Tankstelle Vornholt • Lützer Str. 31, Peckelsheim
Fleischerei Vogt • Lange Str. 21, Willebadessen www.warburger-hanse.de

mehr Infos?

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

Unser digitales Plus 
für Neukunden!

Das Digital Basis Paket

Das Digital Premium Paket

Alle Artikel und Fotostrecken auf 
www.westfalen-blatt.de

Alle Artikel und Fotostrecken auf www.westfalen-blatt.de

Inklusive aller WB+ Artikel

Inklusive aller WB+ Artikel

Zugang zur WB News-App für 
Smartphone und Tablet

Zugang zur WB News-App 
und WB eZeitung-App für 
Smartphone und Tablet

Monatlich kündbar

Zugang zur eZeitung

Monatlich kündbar



















7,00 € 
monatlich

29,90 € 
monatlich

Jetzt bestellen und 30 Tage kostenfrei nutzen!
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter 0521/585-100

oder abo@westfalen-blatt.de zur Verfügung.

wb-immo.de
Das Angebot? Überzeugend! Der Service? Überzeugend!

Die Bedienbarkeit? Überzeugend! Und wir? Überglücklich!
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Wie gehen Sie mit dem Lockdown um?
Seit mehr als einem Jahr bestimmt die Corona-Pandemie das Geschehen weltweit – und ein Ende ist nicht in Sicht

Der seit mehr als drei Mo-
naten geltende  Lockdown 
zur Bekämpfung der Corona-
Pandemie wurde  um drei 
Wochen verlängert – nun-
mehr bis zum 18. April. Und  
wieweit   danach Schritte in 
Richtung Normalität möglich 
sein könnten, lässt sich  nicht 
realistisch absehen. Wie ge-
hen Sie mit dem neuerlichen 
Lockdown um? Welche Stra-
tegien haben Sie möglicher-
weise entwickelt, um nicht in 
Dauerfrust und Lethargie zu 
verfallen?

Schreiben tut
der Seele gut

Bereits im März 2020 sag-
te ich: Vorsichtig, aber gelas-
sen bleiben, ist meine Devi-
se. Aber für viele kommt hin-
zu, was ich versuche  einzu-
halten: Der Tag sollte struk-
turiert bleiben. Es sollten 
kleine Aufgaben vorgenom-
men werden. Dazu gehört je-
doch auch, dass jeder daran 
denkt: Es bleibt unverzicht-
bar, Bücher zu lesen.

Schon lange höre ich, dass 
Heranwachsende zu lange 
an den verschiedenen Gerä-
ten hängen bleiben. Ich nen-
ne nur mal die Computer-
spiele. Wir hören bereits von 
nicht wenigen diversen 
Krankheiten auf diesem Sek-
tor.

Man kann sich den Kum-
mer von der Seele schreiben. 
Mir hat das geholfen und 
hilft mir immer noch. Diese 
Erfahrung haben auch ande-
re bestätigt. Dieses Problem 
sollte die Politik ernster neh-
men, als es bisher zu beob-
achten ist.

Hubert Laufer,
Gütersloh

Hoffen auf ein
gutes Ende

Wir sind  über 70 und  80 
Jahre alt, haben kaum Kon-
takte. Einkaufen, zum Arzt 
gehen –  das war’s schon. Die 
Kinder kommen, aber es ist 
eben anders als sonst.

 Auch uns fehlen die sozia-

len Kontakte und auch die 
Freiheiten, etwas zu unter-
nehmen. Uns Älteren läuft 
die Zeit davon, wir sind nicht 
mehr so lange auf der Welt.

 Die jungen Leute jammern, 
dass sie nicht in die Disco 
können. Sie haben noch Zeit. 
Wir bleiben zu Hause und 
warten ab, mehr können wir 
nicht machen. Wenn es das 
Wetter erlaubt, fahren wir 
Rad. 

Das Impfen geht einfach zu 
langsam. Mein Mann ist ein 
Mal geimpft. Ich muss war-
ten, obwohl ich ein Attest ha-
be. Ein richtig harter Lock-
down wäre wohl das Beste 
gewesen. 

Wir haben alle noch keine 
Pandemie mitgemacht. Auch 
nicht die Politiker. Sie kön-
nen nur das machen, was die 
Wissenschaftler sagen. Ob es 
falsch oder richtig ist, weiß 
niemand. Also: nicht me-
ckern, sondern ertragen. 

Brigitte Buschkühle,
Bielefeld

Lockdown wirkt
nicht wie erhofft

  Bis jetzt habe ich persön-
lich alle Anstrengungen 
unternommen, um gemäß 
den Anforderungen der 
Lockdowns zu leben. Dies 
war aufgrund der Unter-
schiede in den einzelnen 
europäischen Ländern und 
der Vorschriften, die sich fast 
täglich geändert haben, gar 
nicht so einfach. 

Es ist jedoch verständlich, 
wenn viele Menschen mit 
der Art und Weise, wie die 
verschiedenen Regierungen 
mit dieser Angelegenheit 
umgegangen sind, nicht zu-
frieden sind. Die Formen 
dieser Lockdowns verstoßen 
nicht nur gegen die deutsche 
Verfassung, sondern auch 
gegen internationale und 
europäische Menschen-
rechtsabkommen.

Der Anstieg der Anzahl 
von Covid-Infektionen, der 
jetzt beobachtet werden 
kann, zeigt auch ganz deut-
lich, dass solche Lockdowns 
keine Alternative zu einem 
effizienten Gesundheits-

noch niemand vorschreiben.
Meine –  zugegebenerma-

ßen privilegierte – Meinung 
dazu: Lockdown? Kenne ich 
nicht. Macht ihr mal, aber 
ohne mich! Mein Mitgefühl 
den Leidtragenden, aber ich 
gehöre nicht dazu.

Anette Kreuz,
Warburg

Kein Platz
für Egoismus

Ich persönlich habe mit 
der Corona-Pandemie keine 
Probleme. Seit Beginn des 
Lockdowns im März 2020 
habe ich mich mit den Tatsa-
chen sehr schnell abgefun-
den, diese verinnerlicht und 
danach gelebt.

Was mir fehlt, ist der per-
sönliche Kontakt mit meinen 
Enkelkindern, aber aus Ver-
antwortung ihnen gegenüber 
(niemand weiß, ob er sich 
trotz großer Vorsicht nicht 
vielleicht doch angesteckt 
hat) verzichte ich seit einem 
Jahr auf einen Besuch, denn 
Egoismus ist hier nicht ange-
bracht!

Ich würde mir für die Zu-
kunft wünschen, dass die 
Menschen nicht so viel an 
sich selbst denken, sondern 
mehr an die anderen. Außer-
dem wäre es schön, wenn ir-
gendwann mal wieder die 
Außengastronomie (natür-
lich unter Einhaltung der 
vorgegebenen Maßnahmen 
und Vorschriften) öffnen 
würde, um wieder das Ge-
fühl von etwas Normalität zu 
bekommen.

Rainer Gronau,
Herford

Augen zu
und durch!

Jetzt ist das Geschrei wie-
der groß: Noch eine Verlän-
gerung? Aber ganz am An-
fang  war das Geschrei ge-
nauso groß. Hätte die Regie-
rung viel viel früher härter 
durchgegriffen, wer weiß, 
vielleicht hätten wir dann al-
les schon im Griff. Aber nein, 
ich will in den Urlaub fahren, 

weil ich es  nicht mehr aus-
halte, ich will keine Maske 
tragen und anderes mehr.

Strategien bezüglich Dau-
erfrust kann man nicht so 
einfach entwickeln. Da heißt 
es:  Augen zu und durch und 
nicht wieder gegen den 
Strom schwimmen, sonst 
werden wir das niemals in 
den Griff bekommen. Nach-
denken, nur ein klein wenig 
mehr, ist hier durchaus hilf-
reich.

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Blick
nach innen

Man nimmt es hin, dass 
wohl vorerst kaum mit halb-
wegs normalen Zuständen 
gerechnet werden kann. Auf 
liebgewordene Gewohnhei-
ten müssen viele auch künf-
tig verzichten.

Einfach mal durch ein Ge-
schäft schlendern, eben weil 
man sich nur umschauen 
möchte, gucken, ob es Inte-
ressantes dort zu sehen gibt: 
Wer macht das schon bei 
vorheriger Terminabspra-
che? Ich fühlte mich dann 
schon zum Kauf irgendeines 
kleinen Teils verpflichtet.

Besser sich optimistischen 
Pessimismus oder pessimis-
tischen Optimismus verin-
nerlichen. Nein, bei Locke-
rungen bloß nicht zu früh 
freuen, eben, um sich mög-
lichst vor enttäuschten Emp-
findungen     zu bewahren. Aus 
dem noch Möglichen versu-
chen, das individuell Beste 
zu machen.

Wir müssen gewiss noch 
für lange Zeit mit dem Virus 
leben, befinden uns im Un-
gewissen. Und dieses Gefühl 
kann schon deprimieren. 

Ja, es ist schwer, auf Akti-
vitäten, die den manchmal 
belastenden und tristen All-
tag erhellen können, zu ver-
zichten. Also gilt es auszu-
probieren. Auch dazu hat 
man nicht jederzeit die pas-
sende Gemütsverfassung. 
Dennoch sollte man nicht 
aufgeben und  seine Entde-
ckungsreisen in sein Inneres 
fortsetzen. Vielleicht findet 

sich unvermutet das eine 
oder andere, das früher im 
Alltag unbeachtet blieb.  

Doris Witte,
Löhne

Es fehlt an
Konsequenz

 Es geht nicht mehr. Seit 
einem Jahr keine Sportver-
anstaltung, kein Gaststätten- 
oder Kneipenbesuch, kein 
Event, Konzert, Kino, ein-
fach nichts mehr. Den Som-
merurlaub an der Nordsee 
gerade so hinbekommen.

 Warum ist Urlaub auf Mal-
lorca erlaubt und um die 
Ecke verboten? Beim Ein-
kauf im Discounter oder 
Supermarkt ist kaum Ab-
stand! Im Einzelhandel kein 
Problem, wird aber ge-
schlossen. 

Warum greift man als Staat 
nicht konsequent durch und 
isoliert die Erkrankten, Be-
troffenen? Ich kann mich 
doch nur anstecken, wenn 
ich mit einem Infizierten di-
rekten Kontakt habe. Warum 
wird nicht konsequent und 
flächendeckend getestet und 
alle Impfdosen sofort ver-
impft? Wie im Straßenver-
kehr: Wenn man sich an die 
Regeln hält, passiert wenig. 
Nur die wenigen Chaoten 
und Uneinsichtigen machen 
alles kaputt, bringen Leid 
über die Betroffenen und 
hinterbliebenen Familien. 

Lockdown hat überall we-
nig bis gar nichts gebracht. 
Danach gingen überall die 
Zahlen wieder hoch. Wenn 
kein Auto fährt, passieren 
keine Unfälle, wenn kein In-
fizierter draußen rumläuft, 
kann er auch keinen anste-
cken.

Günther Gruner,
Halle/Westf.

dienst und einer guten Auf-
klärung in Bezug auf private 
Hygiene sind. Wer durch die 
Parks und Fußwege von 
Stieghorst geht, muss nicht 
sehr weit gehen, um eine 
große Anzahl gebrauchter 
Masken zu bemerken, die 
auf dem Weg weggeworfen 
wurden.

Aber auch ohne das man-
gelnde Wissen oder Ver-
ständnis darüber, wie wich-
tig persönliche Hygiene ist, 
werden die Vorschriften mit 
ziemlicher Sicherheit die Ge-
meinschaft spalten. Kann es 
wirklich richtig sein für Pro-
fisportler und Politiker, 
die Welt bereisen zu 
können (obwohl 
einige positiv ge-
testet wurden), 
während Tau-
sende von nor-
malen Bürgern 
seit über einem 
Jahr nicht mehr 
in der Lage sind, 
ihre Verwandten in 
anderen europäische Staa-
ten zu besuchen?

Kenneth L. Ingle,
Bielefeld

Aufgeben ist
keine Option!

Mit dem ersten Lockdown 
wurde ich in meine Vergan-
genheit katapultiert. Als Sek-
tenaussteigerin (dort bin ich 
aufgewachsen) weiß ich, wie 
es ist, mit Isolation, Kontrol-
le und Ausgangsbeschrän-
kung konfrontiert zu wer-
den. Und wenn man wie ich 
chronisch krank ist, wird der 
Alltag ohnehin zur Heraus-
forderung. 

Normalerweise bin ich 
sehr aktiv (In- und Outdoor-
sport, Tanz- und Theaterpro-
jekte und anderes mehr). 
Aber als Mutter ist für mich 
Aufgeben keine Option. Ich 
gehe arbeiten, mache Sport 
zu Hause und bin mit lieben 
Freunden online verbunden. 
Mein Sohn und mein Partner 
sind mir eine große Stütze.

Wir können nur warten 
und auf das Beste hoffen. 

Claudia Wilms,
Bielefeld

Rückzug auf
meine Art

 Mein Weg durch Corona ist 
unorthodox und privilegiert, 
gilt nicht für jeden, Arbeit 
und Schule spielen für mich 
keine Rolle. Vielleicht hat er 
trotzdem ein paar Anregun-
gen.

–  2020: Meine innere Stim-
me schickt mich zwei Wo-
chen vor dem ganzen in ein –  
selbstgewähltes –  retreat. Ich 
ziehe diesen Ausdruck vor, 
er ist nicht so negativ be-
setzt.

– Ich bestreike alle 
Nachrichtensen-

dungen, Radio, 
Fernsehen, Zei-
tung und ande-
res konse-
quent, da Panik 
erwiesenerma-
ßen das Immun-

system gegen 
null fährt, und das 

lasse ich nicht zu.
– Ich verlege mein Leben 

in den Garten, die Wildnis 
und in den frühen Morgen, 
verwirkliche mehrere Natur-
schutzprojekte.

– Ich treffe Freunde 
draußen, mache Musik 
selbst, Sport via Youtube und 
Skype oder Zoom. 

– Meine Lieblingsrestau-
rants unterstütze ich durch 
Speisenabholung, mein Kof-
ferraum wird zum Freiluft-
café.

– Nach dem auf-zu-auf-zu 
2021 beschließe ich, einfach 
überhaupt nicht mehr zu 
shoppen. Wozu brauche ich 
schließlich all diesen Un-
sinn? Die drei Tauschmärkte 
in Warburg bedienen meine 
Wünsche ganz wunderbar 
und vermeiden noch dazu je-
de Menge Müll. Lebensmittel 
liefert der Biobauer an-
standslos nach Wunsch frei 
Haus für ganze zwei Euro.

– Sport- und Freizeitkurse 
liefert Youtube  kostenlos.

Also: Niemand zwingt 
mich, mein Leben zu lock-
downen, auch nicht Angela 
Merkel!

Bevor sich jemand aufregt: 
Ich trage meine Masken, 
aber wie und womit ich sie 
dekoriere, kann mir immer 

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet 
sind, ausgewählt und geben die 
persönlichen Ansichten ihres Ver-
fassers wieder. Die Redaktion be-
hält sich Kürzungen vor.

Ein Spaziergang am einsamen Strand von Amrum – von einem Besuch der Nordseeinsel oder anderen 
touristischen Zielen im In- und Ausland träumen derzeit Millionen Deutsche. Mit dem Lockdown rücken 

die vielfältigen Reiseziele momentan jedoch in unerreichbare Ferne. Wann es wieder Schritte in Rich-
tung eines normalen Alltags geben wird, ist derzeit völlig ungewiss. Foto: avs
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Tina Turners Markenzeichen waren neben ihrer Stimme 
ihre provokanten Outfits, die wilde Löwenmähne und ihre 
sagenhafte Bühnenpräsenz. Foto: Oliver Lückmann

Urban Priol gilt auch der 
Kritik als unbequem.

 Foto: PALM

Auf Regenwetter, Pande-
mie-Generve und Fake 
News kann Matze Knop gut 
verzichten. Foto: St. Pick

In den Songs des neuen Albums lässt Max 
Giesinger nichts unangetastet: Kindheit, 

Familie, die eigene Beziehungsunfähigkeit.  
Foto: Christoph Köstlin

Hier gibt es Karten

► telefonisch unter 0521/585-502
► per E-Mail an ticket@westfalen-blatt.de
► im Internet unter www.westfalen-blatt.de/tickets

Reiseabenteuer mit 
einigen Unwägbarkeiten 

„Irgendwann ist jetzt“: Max Giesinger verschiebt Tour –  live 2022
Bielefeld. Max Giesinger 

macht aus „Die Reise“-Tour 
2021 die „Irgendwann ist 
jetzt“-Tour 2022. Am Mitt-
woch, 20. April 2022, stellt 
der Singer/Songwriter die 
Songs seines neuen Albums 
dann im Bielefelder Lok-
schuppen vor (verschoben 
vom 13. April 2021). Erwor-
bene Tickets bleiben gültig. 

So ist das mit Reiseaben-
teuern manchmal. Unwäg-
barkeiten und Hindernisse 
gehören nicht selten dazu. 
Doch Reisende lassen sich 
bekanntlich ungern aufhal-
ten. 

Nach mehr als einem hal-
ben Jahr Pause meldet sich 
Max Giesinger mit neuer 
Single zurück – und das mit 
einer unmissverständlichen 
Ansage: „Irgendwann ist 
jetzt!“ „Ich will nicht länger 
warten, dass was passiert“ 
leitet er in den Chorus ein,  
und wer könnte es mehr füh-
len als wir alle? „Irgend-
wann ist jetzt“ liefert nicht 
nur den ersten Vorge-
schmack auf sein neues Al-
bum, dass noch 2021 er-
scheinen wird, sondern auch 
den neuen Tourtitel. 

Der Junge mit der Gitarre, 
der einst in Fußgängerzonen 
spielte und sein erstes Al-
bum „Laufen lernen“ durch 
Crowdfunding finanzieren 
musste, zählt heute zu den 

relevantesten deutschen 
Popkünstlern. Hits wie „80 
Millionen“, „Wenn sie tanzt“ 
und „Auf das, was da noch 
kommt“ haben zu einem der 
rasantesten Karriereaufstie-
ge der jüngeren deutschen 
Musikgeschichte beigetra-
gen. Hits, die inzwischen 
wirklich jeder kennt – egal 
ob jung oder alt. Oder um es 
mit seinen Worten zu sagen: 
„Verrückt, was in ein paar 
Jahren so passiert.“

Mit 32 Jahren hat sich Max 
Giesinger vor allem die Frei-
heit herausgenommen, mal 
Ruhe einkehren zu lassen. 
Dafür war er offline. Und das 
für einige Monate. Fokus-
siert auf sich selbst und auf 
seine Songideen, die ihm im 
Kopf herumschwirrten. „Ich 
fange endlich an zu glauben, 
dass alles was ich brauche, 
schon immer in mir steckt«, 
ist eine starke Erkenntnis 
und vielleicht die wichtigste 
Zeile seiner neuen Single, die 
er im Sommer 2020 mit sei-
nem besten Kumpel Steffen 
Graef und Joe Walter ge-
schrieben hat. Es ist eine 
Hymne der Eigenverantwor-
tung geworden. Und Hym-
nen kann Max Giesinger  wie 
kaum ein Zweiter in diesem 
Land.

„Irgendwann ist jetzt“ ist 
ein großartiger Auftakt für 
ein neues Album.

Sein Hüftschwung
bleibt unvergessen
„Elvis –  Das Musical“ geht erneut auf Tour

Bielefeld. Elvis Presley 
verstarb am 16. August 1977  
im Alter von 42 Jahren. Für 
seine Fans lebt der „King of 
Rock‘n‘Roll“ immer noch – 
zumindest in ihren Herzen. 
„Elvis –  Das Musical“ bringt 
die Magie rund um die Ikone 
zurück auf die Bühne: am 
Donnerstag, 24. Februar 
2022, in der Stadthalle Biele-
feld. „Elvis –  Das Musical“ 
präsentiert in zweieinhalb 
Stunden sein gesamtes musi-
kalisches Repertoire: von 
Gospel über Blues bis hin zu 
hemmungslosem Rock’n’Roll 
– und lässt sein Leben in aus-
gewählten Schlaglichtern 
Revue passieren. Höhepunkt 
der Show ist das legendäre 
Konzert aus dem Jahr 1973 
auf Hawaii, das erste Kon-
zert, das weltweit live im TV 
übertragen wurde.

Die Hommage an den 
„King“ hat mit Grahame Pat-
rick einen der weltweit „bes-
ten Elvis-Darsteller seit El-
vis“ in ihren Reihen. Zusam-
men mit erstklassigen Sän-

Wer verirrt sich 
im dunklen Wald

„Feuerwehrmann Sams“ neues Abenteuer

März 2021. Gekaufte Karten 
behalten ihre Gültigkeit.

Die Geschichte: Als zwei 
berühmte Biologen auf der 
Suche nach einem seltenen 
Tier in Pontypandy ankom-
men, erklären sich „Feuer-
wehrmann Sam“ und sein 
Kollege Elvis freiwillig bereit, 
sie während ihrer Expedi-
tion durch den Wald zu füh-
ren. Als Norman Price sich 
der Jagd nach dem Tier an-
schließt und sich im Wald 
verirrt, gerät die ganze 
Gruppe in Gefahr. Wird 
„Feuerwehrmann Sam“ alle 
retten können?

Pontypandys Helden ste-
hen Penny und Feuerwehr-
hauptmann Steele zur Seite. 
Auch Jupiter, das Feuer-
wehrauto, fährt auf die Büh-
ne. Wie „Feuerwehrmann 
Sam rettet den Zirkus“ bietet 
„Das große Campingaben-
teuer“ viel Musik, Tanz und 
wagemutigen Rettungsaktio-
nen. „Feuerwehrmann Sam“ 
lädt alle jungen Besucher 
ein, sich als Feuerwehrmann 
oder Pfadfinder zu verklei-
den.

Piano und Elektronik
im Einklang

Bielefeld. Christopher von 
Deylen kann die im April 
2021 startende „Piano und 
Elektronik“-Tour leider nicht 
durchzuführen. Die anhal-
tende Situation, bedingt 
durch Covid-19 in Deutsch-
land, mache es allen Beteilig-
ten unmöglich, heißt es in 
der Pressemitteilung. Aus 
diesem Grund werden die 
aus  November 2020 ins 

Frühjahr 2021 verlegten 
Termine erneut verlegt –  in 
den Herbst 2022. Dies be-
trifft auch die ursprünglich 
am 25. Oktober 2020 geplan-
te Show im Lokschuppen 
Bielefeld, die nun auf Don-
nerstag, 20. Oktober 2022 
(vormals 20. April 2021), 
verschoben wird. Für den 
Nachholtermin behalten die 
Tickets ihre Gültigkeit.

Bielefeld. Der Kinderheld 
„Feuerwehrmann Sam“ ist 
wieder da! Am Sonntag, 31. 
Oktober 2021, 14.30 Uhr,  
hat „Feuerwehrmann Sam“ 
in der Stadthalle Bielefeld 
ein großes Campingaben-
teuer zu bestehen. 

Das ist der Ersatztermin 
für  30. März 2020 und 10. 

Feuerwehrmann Sam 
braucht sich nicht zu sor-
gen: Er hat immer etwas zu 
tun. Foto: Theater auf Tour

gerinnen und Sängern, 
Schauspielern, Showgirls 
und der siebenköpfigen „Las 
Vegas Showband“ gestaltet 
er die Show. Hits wie „Love 
me tender“, „Jailhouse 
Rock“, „Suspicious minds“, 

aber auch Gospelsongs wie 
„Why me, Lord?“ und „How 
great thou art“, den Wegge-
fährte Ed Enoch 1977 bei El-
vis Presleys Beerdigung ge-
sungen hat, werden live 
interpretiert.

Grahame Patrick, einer der weltweit besten Elvis-Darstel-
ler, bringt die Magie rund um die Rock‘n‘Roll-Ikone zurück 
auf die Bühne. Foto: COFO Entertainment

Er hat „Mut zur Lücke“ 
Matze Knop parodiert bekannte Persönlichkeiten

Halle. Seine Parodien auf 
bekannte Persönlichkeiten 
wie Lothar Matthäus, Dieter 
Bohlen und Franz Becken-
bauer sind legendär. Hierzu-
lande bekannt wurde Matthi-
as „Matze“ Knop“ mit der Fi-
gur des „Supa Richie“ Mitte 
der 1990er Jahre. Seitdem 
ist der 46-jährige Lippstäd-
ter regelmäßig im TV zu se-
hen und hat im deutschen 
Comedy-Business den wahr-
scheinlich größten  Abstand 
zwischen seinen Schneide-
zähnen.

Ausgerechnet diese Zahn-
lücke hat ihn zum Titel sei-
nes neuen Live-Programms 
inspiriert: „Mut zur Lücke“. 
So kann er zum Beispiel 
einen ganzen Hamburger 
mit nur einem Bissen verput-
zen, ohne den Mund dabei 
zu öffnen. Er kann durch sei-
ne Lücke nicht nur pfeifen, 

sondern auch Posaune spie-
len. Welche Vorteile sich im 
Leben mit „Mut zur Lücke“ 
noch ergeben können, er-
fährt das ostwestfälische 
Publikum beim Besuch von 
Matze Knop im OWL Event 
Center in Halle am Samstag, 
23. Oktober 2021.

Neben Improvisationen 
und vielen Überraschungen 
ist natürlich auch Platz für 
seine Kultparodien. Fußball-
star Cristiano Ronaldo, 
Noch-Bundestrainer Jogi 
Löw, der Kult-Kloppo und 
viele weitere Prominente 
sind mit dabei. Einen Vorge-
schmack gibt Matze Knop 
zusammen mit Reiner Cal-
mund und Tobias Holtkamp 
seit Sommer 2020 im Pod-
cast „Messi und Ronaldo 
XXL“, wenn sie die Fußball-
welt und ihre Akteure durch-
leuchten. 

Treppe 
zum Himmel

Halle. Der für 14. März 
2021 (ursprünglich 22. März 
2020) geplante Termin der 
Tributeshow „Boot Led Zep-
pelin“ im Haller OWL Event 
Center wird abermals ver-
legt. Neuer Termin ist Sams-
tag, 7. Mai 2022. Erworbene 
Eintrittskarten behalten wei-
ter ihre Gültigkeit.

Die 1968 gegründete briti-
sche Band „Led Zeppelin“ 
gilt bis heute als Pionier des 
Hard-, Blues- und Progres-
sive-Rock. Mit bis zu ihrer 
Auflösung 1980 mehr als 
300 Millionen verkauften 
Tonträgern zählen Robert 
Plant, Jimmy Page, John 
Paul Jones und John Bon-
ham zu den erfolgreichsten 
Bands der Musikgeschichte. 
„Boot Led Zeppelin“  lassen 
Hits wie „Stairway to hea-
ven“ und „Whole lotta love“ 
wieder aufleben –  ganz nah 
am Original.

Wie ein Rafting-Trip
Urban Priol präsentiert neues Programm „Im Fluss.“

Paderborn/Beverungen. 
„Man kann nicht zwei Mal 

in den gleichen Fluss stei-
gen“, zitiert Urban Priol He-
raklit. „Alles Sein ist Wer-
den.“ Urban Priol denkt da-
bei an den Berliner Groß-
flughafen und merkt, dass 
der alte Grieche recht hatte.

„Alles Sein ist Werden“ – 
zu diesem Schluss kommt 
Urban Priol regelmäßig, 
wenn er kurz vor der Dead-
line an seinem Pressetext 
sitzt. Einem  Fluss im ständi-
gen Wandel gleich ist auch 
sein neues Programm, und 
so trägt es den Titel „Im 
Fluss.“ Der Kabarettist prä-
sentiert es am Donnerstag, 
5. Mai 2022, in der  Pader-
halle in Paderborn (vormals 
14. Januar 2021) und am 
Freitag, 27. Mai 2022, in der 
Stadthalle in Beverungen 

(vormals für 29. April 2021).
Mit Argusaugen verfolgt 

der 59-Jährige den steten 
Strom des politischen Ge-
schehens, auch wenn ihn be-
sonders die großkoalitionäre 
deutsche Politik der vergan-
genen Jahre eher an einen 
Stausee erinnert als an ein 
fließendes Gewässer. Priol ist 
immer am Puls der Zeit, 
spontan und tagesaktuell 
spottet er oft schneller als 
sein Schatten denken kann, 
bringt komplexe Zusammen-
hänge auf den Punkt und 
verwandelt undurchsichtig-
trübe Strudel in reines Quell-
wasser. 

Für Kritiker ist „Im Fluss.“ 
wie ein Rafting-Trip, „der 
mit rasantem Tempo über 
Absätze und an Felsen vor-
bei durch wild schäumende 
Stromschnellen führt“. 

Was für eine Frau!
Was für eine Stimme!

Tributeshow „Tina –  The Rock Legend“ feiert Ausnahmekünstlerin
Paderborn/Beverungen. 

Was für eine Frau! Was für 
eine Stimme! Was für eine 
Karriere! Im November 2019 
blickte Tina Turner auf 80 
Lebensjahre voller Höhen 
und Tiefen, vor allem aber 
auf eine grandiose, weltum-
spannende Karriere zurück.

Tina Turner selbst hat sich 
von der Bühne schon vor vie-
len Jahren verabschiedet 
und lebt heute zurückgezo-
gen mit ihrem Mann in der 
Schweiz. Doch solange es be-
gabten musikalischen Nach-
wuchs gibt, kann man ihre 
größten Erfolge weiterhin 
live und hautnah erleben.

Möglich am Mittwoch, 23. 

März 2022, in der Paderhalle 
in Paderborn (Ersatztermin 
für 8. April 2021) und am 
Donnerstag, 24. März 2022, 
in der Stadthalle Beverungen 
(9. April 2021), wenn dort 
die Tributeshow „Tina – The 
Rock Legend“ zu Gast ist. 
Karten bleiben gültig.

„Break every rule“ – der Ti-
tel dieser Show ist Pro-
gramm. Es wird optisch viel 
Wert auf Details gelegt und 
bietet mit entsprechender 
Licht- und Tontechnik die 
Rahmenbedingung für eine 
elektrisierende Performance 
der Sänger, Musiker und 
Tänzer. Ein Hit jagt den 
nächsten.
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Rezeptfrei bedeutet nicht harmlos
Vorsicht bei Schlafmittel – besser auf pflanzliche Hilfe setzen

Gegen Schlafstörungen 
können rezeptfreie Schlaf-
mittel helfen –  sie sollten 
aber nur eingenommen 
werden, wenn nichtmedika-
mentöse Maßnahmen nicht 
ausreichen. „Rezeptfrei 
heißt nicht harmlos. Synthe-
tische Schlafmittel sollten 
ohne Unterbrechung nicht 
länger als zwei Wochen ein-
genommen werden“, sagt 
Thomas Benkert, Präsident 
der Bundesapothekerkam-
mer. „Wer älter als 65 Jahre 
ist und synthetische Schlaf-
mittel aus der Gruppe der 
Antihistaminika einnimmt, 
riskiert schwerwiegende 
Nebenwirkungen.“ Beob-
achtet wurden zum Beispiel 
Sehstörungen, Schwindel, 
Herzrhythmusstörungen 
oder Stürze.

Um bei chronischen 
Schlafstörungen die Not-
wendigkeit einer fortgesetz-
ten Anwendung zu überprü-
fen, sollte nach zweiwöchi-

ger täglicher Einnahme die 
Dosis schrittweise reduziert 
oder abgesetzt werden. 
Benkert: „Plötzliches Abset-
zen kann zu Schlafstörun-
gen führen, was einen Teu-
felskreis auslösen könnte.“ 
Die Wirkung der beiden 
synthetischen Wirkstoffe Di-
phenhydramin und Doxyla-
min hält etwa acht Stunden 

lang an. Zu spät am Abend 
eingenommen, können sie 
am nächsten Morgen zu 
einem „Hang-over“ mit Mü-
digkeit und eingeschränkter 
Reaktionsfähigkeit führen.

Benkert: „Wer an Schlaf-
störungen leidet, sollte sich 
von seiner Apothekerin 
oder seinem Apotheker vor 
Ort beraten lassen, damit 

eventuelle Ursachen identi-
fiziert werden können.“ 
Länger als zwei Wochen 
sollten allenfalls pflanzliche 
Schlafmittel eingenommen 
werden. Sie enthalten zum 
Beispiel Baldrianwurzel, 
Hopfenzapfen, Melissen-
blätter, Lavendelblüten oder 
andere Heilpflanzen, ein-
zeln oder in Kombinationen. 
Die Wirkung pflanzlicher 
Beruhigungsmittel setzt in 
der Regel erst nach einigen 
Tagen oder Wochen ein. Sie 
können eine Alternative zu 
synthetischen Wirkstoffen 
darstellen; eine Gewöhnung 
ist derzeit nicht bekannt. 
„Wirksamer als selbstge-
kochte Tees sind behördlich 
zugelassene Extrakte, die 
hochdosiert zum Beispiel 
als Tinkturen, Tabletten 
oder Kapseln eingenommen 
werden“, sagt Benkert. In 
Apotheken erhalten Patien-
ten auch individuelle Tipps 
zur Schlafhygiene. avs

Tief schlafen und erholt aufwachen –  gesünder ist es, 
auf Schlaftabletten zu verzichten. Foto: Pixabay

Ein bisschen Dreck
ist gesund fürs Kind!
„Kinder sollen nicht unter der Glasglocke sitzen“
Kleine Kinder lieben das 

Herummatschen und pro-
bieren gerne mal, ob der 
Sand auch schmeckt. Alles 
kein Problem, sagt ein Kin-
derarzt. 

Es könnte sogar positiven 
Einfluss auf die Gesundheit 
haben. Dreck ist gut für die 
Entwicklung des Kindes, 
heißt es oft. Und auch: Sand 
essen auf dem Spielplatz? 
Kein Problem! Tatsächlich 
haben solchen Aussagen 
eine schlüssige Grundlage, 
wie der Kinder- und Ju-
gendarzt Burkhard Rodeck 
sagt. „Sie beruhen auf der 
Hygiene-Hypothese, die En-
de der 80er Jahre aufkam.“

Schon seit langem wird 
nach Angaben des Medizi-
ners in industrialisierten 
Ländern eine Zunahme von 
Allergien wie Heuschnupfen 
und chronisch-entzündli-
chen Krankheiten wie Asth-
ma beobachtet –  vermehrt 
bei Menschen, die aus kin-
derarmen Familien stam-
men und Menschen, die erst 
vergleichsweise spät oder 

gar nicht in den Kindergar-
ten gegangen sind. Es sei 
außerdem beobachtet wor-
den, dass die Anfälligkeit 
für Heuschnupfen und 
Asthma etwa bei Kindern, 
die sich immer mal in einem 
Kuhstall aufgehalten haben 
oder mit Hunden aufge-
wachsen sind, im Vergleich 
zu anderen geringer sei, so 
Rodeck. 

„Ganz ausdiskutiert ist 
diese Hypothese zwar nicht, 
aber die Daten legen nahe, 
dass ein bisschen Dreck 
nicht schlecht für Kinder 
ist“, ordnet 
der Fach-
mann von 
der Deut-
schen Ge-
sellschaft für 
Kinder- und 
Jugendme-
dizin ein.

Wer also 
im frühen Kindesalter mehr 
Keimen und Parasiten aus-
gesetzt ist, mag zwar in dem 
Zeitraum häufiger krank 
sein, trainiert aber sein Im-

munsystem und ist damit 
später besser vor solchen 
Einflüssen geschützt. 

„Das Immunsystem zeigt 
dann weniger Fehlreaktio-
nen, die sich etwa durch Al-
lergien zeigen können“, er-
klärt Rodeck. Er sagt des-
halb: „Mal Sand in den 
Mund stecken und im Dreck 
wühlen –  alles kein Prob-
lem. Kinder sollten nicht 
unter eine Glasglocke sit-
zen, so dass nichts an sie 
herankommt –  denn irgend-
wann kommt die Glocke ab, 
doch dann lernt das Im-

munsystem 
den Umgang 
mit den Kei-
men und 
Parasiten zu 
spät.“ Es gibt 
aber Gren-
zen: Ver-
dreckte 
Wunden zum 

Beispiel sollte immer gut 
ausgespült und danach 
„dreckdicht“ verbunden 
werden, ehe das Kind wei-
ter draußen herumtobt.  avs

Wer im Kindesalter 
Keimen ausgesetzt 
ist, trainiert sein 
 Immunsystem und ist 
später besser 
 geschützt.

Johann (rechts) und Jasper haben‘s gut. 
Dass sie auf dem Bauernhof aufwachsen, 

stärkt ihr Immunsystem und schützt sie 
auch im späteren Leben. Foto: Krehmeier

Angst vor
der Spritze

Fast jedes Kind hat erstmal 
Furcht vor Spritzen. Diese 
verschwindet oft mit zuneh-
mendem Alter. Bis ein Kind 
zehn Jahre alt ist, sollten El-
tern daher beim Impfen auf 
jeden Fall dabei sein, raten 
die Ärzte, das beruhigt. Kin-
der bis zu drei Jahren kom-
men sogar auf den Schoß 
oder Arm.

Mit älteren Kindergarten- 
und mit Schulkindern kann 
man schon ein paar Wochen 
vor einem Impftermin darü-
ber sprechen. Fürchtet sich 
das Kind, sollte man es nicht 
auslachen. Eltern können 
ganz ehrlich sagen, dass ein 
kurzer Schmerz möglich ist, 
dass eine Impfung aber da-
vor bewahrt, krank zu wer-
den. Beim Impftermin selbst 
hilft es vielen Kindern, wenn 
sie mitentscheiden können: 
Auf welcher Seite wird ge-
spritzt? Will ich hinschauen 
oder lieber nicht? Ein mitge-
brachtes Stofftier oder Bil-
derbuch kann im Moment 
des Pieksens ablenken.  avs

Trisomie-Test
„auf Kasse“?
Ein Bündnis aus Medizi-

nern, Hebammen, Behinder-
tenverbänden und kirchli-
chen Organisationen will die 
geplante Kassenzulassung 
von vorgeburtlichen Blut-
tests auf Trisomien in ihrer 
jetzigen Form stoppen. Es 
stehe zu befürchten, dass die 
Untersuchung unter den an-
gepeilten Rahmenbedingun-
gen „so häufig angewandt 
wird, dass dies faktisch einer 
Reihenuntersuchung gleich-
kommt“, heißt es in einem 
offenen Brief, den das Bünd-
nis am Donnerstag veröffent-
lichte. 

Der sogenannte NIPT 
(Nicht-invasiver Pränatal-
test) steht kurz vor der Zu-
lassung als Kassenleistung. 
Bislang muss er meist von 
den Eltern selbst bezahlt 
werden. Bei dem Test wird 
eine Blutprobe der werden-
den Mutter auf bestimmte 
Erbgutfehler des Fötus 
untersucht: etwa auf eine 
Trisomie 21, bei der das 
Chromosom 21 dreifach vor-
handen ist und die mit unter-
schiedlich ausgeprägten kör-
perlichen und geistigen Auf-
fälligkeiten einhergeht. Der 
Bundestag habe sich in einer 
früheren Debatte klar gegen 
eine Reihenuntersuchung 
ausgesprochen. Der Gemein-
same Bundesausschuss (G-
BA), ein Gremium, das Ärz-
te, Krankenkassen und Klini-
ken zusammenbringt, hat 
bereits 2019 grundsätzlich 
entschieden, dass der NIPT 
Kassenleistung werden soll. 
Noch stehen jedoch Abstim-
mungsschritte aus. Mit der 
finalen Zulassung wird nicht 
vor Sommer gerechnet. avs

Eingeschlossene Leistungen:
• 7 Nächte „Norden pur“ mit 2 Nächten im 4* Best Western

Hotel zur Post in Bremen und anschließenden 5 Nächten
im Landgasthof „Zum grünen Walde“ in
Nordholz/ Cuxhaven inkl. Frühstück in beiden Häusern

• 1 x Begrüßungsgetränk in Bremen
• 1 x Abendessen inkl. Aperitif in Nordholz
• Buchen ohne Risiko: Kostenlose Stornierung oder

Umbuchung bis 14 Tage vor Anreise möglich.

Termine:
28.05. – 04.06.21, 25.06. – 02.07.21
02.07. – 09.07.21, 23.07. – 30.07.21, etc.

Reisepreise:

389,- Euro pro Person im DZ
619,- Euro pro Person im EZ

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.
Vertragspartner ist die HKR Hotel und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Große Straße 17 –19, 49074 Osnabrück.

NORDEN PUR –
Stadt, Land, Nordsee: Bremen und Nordholz

Nordseebrise und Hansestadt-Feeling: Dieses Reisepaket vereint den Charme der Hansestadt Bremen mit dem Nordsee-Fee-
ling in Nordholz im Landkreis Cuxhaven! Lassen Sie sich dieses nordische Kombipaket in den schönen Sommermonaten von
Mai bis August nicht entgehen und reisen Sie mit uns flexibel in einer Woche Ihrer Wahl!

V
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1
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3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Do. von 9.00 bis 17.00 Uhr und Fr. bis 16.00 Uhr unter:

Tel.: 0541 /7605205

pro Person im DZ389€

© dirkr/Shutterstock.com

Eingeschlossene Leistungen: 

Adventskreuzfahrt auf dem Rhein
Entkommen Sie dem vorweihnachtlichen Alltagsstress und genießen Sie ein paar Tage auf dem 5-Sterne 
Luxusschiff MS GRACE. Die 5-tägige Flusskreuzfahrt führt Sie entlang romantischer Winterlandschaften zu 
wunderschönen deutschen Städten mit weihnachtlich geschmückten Plätzen und Straßen. Ein ausgewähltes 
Rahmenprogramm sorgt für eine abwechslungsreiche und spannende Reise. Neben dem Programm an Land 
bietet diese luxuriöse Flusskreuzfahrt ein weihnachtliches Angebot an Bord der MS GRACE. Lassen Sie sich 
verzaubern von den Geschichten einer Adventslesung und den Klängen eines weihnachtlichen Konzerts. 

Flusskreuzfahrt 

im Vollcharter mit 

exklusivem Programm

Veranstalter: 
M-tours Live Reisen GmbH, Puricellistr. 32, 93049 Regensburg
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• Bustransfer ab Zustiegsstelle des Verlages 
nach Köln und zurück 

• 5 Tage/4 Nächte Kreuzfahrt ab/bis Köln auf 
dem 5-Sterne Superior Schiff MS GRACE

• Kulinarik auf hohem Niveau: Vollpension an 
Bord, Captains Dinner

• Stadtrundgang Mainz & Gutenberg-Museum 
mit Druckvorführung 

• Bustransfer Mannheim – Heidelberg & zurück 

• Stadtrundgang Heidelberg

• Stadtrundgang Worms

• Stadtrundgang Koblenz

• Alle Führungen mit örtlicher Reiseleitung

• Transfer nach Ausschiffung zum Hauptbahn-
hof in Köln

• Weihnachtliche Lesung an Bord

• Weihnachtliches Konzert an Bord

• M-tours Live Kreuzfahrtleitung

• M-tours Live Reiseleitung an Bord

Abonnenten
Rabatt

30 €

Buchung & Beratung:
M-tours Live Reisen GmbH · Telefon: 0941 - 29 70 80 oder E-Mail: info@m-tours-live.de
Mo. - Fr.: 09:00 - 12:30 und 13:30 - 15:00 Uhr

© Scylla AG
© Scylla AG© Scylla AG

Reisepreis pro Person:

in der Doppelkabine ab 819,- €

Reisetermin:          01.12. – 05.12.2021

www.westfalen-blatt.de

Urlaub vom Alltag. Einfach mal raus aus dem 
täglichen Trott! Ein guter 
Tipp: Studieren Sie doch mal 
unseren Reiseanzeigenteil.

das Reisemagazin für OWL
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„Plastikfrei 
gärtnern“

Schwarze Töpfe vermeiden

Kunststoffe haben viele 
positive Eigenschaften. Sie 
sind leicht, wasserdicht, 
formbar, in allen Farben und 
vor allem günstig herzustel-
len. Außerdem werden sie 
sagenhaft alt. Das ist einer-
seits ein enormer Vorteil, 
wird aber spätestens dann 
zum Nachteil, wenn ein Plas-
tikprodukt zum Abfall wird. 
Da erdölbasierter Kunststoff 
biologisch nicht abbaubar 
ist, bleibt er für eine Ewig-
keit  erhalten. Selbst wenn 
große Teile scheinbar von 
der Bildfläche verschwin-
den, sind sie immer noch da: 
Sie zerfallen in immer klei-
nere Stückchen und werden 
zu Mikroplastik, der die Bö-
den und Meere verunreinigt. 

In ihrem Buch „Plastikfrei 
gärtnern“ demonstriert die 
Biologin lke Schwarzer, die 
selbst einen Naturgarten be-
wirtschaftet, wie man im 
eigenen grünen Reich weit-
gehend auf Kunststoffe ver-
zichten kann. Sie spannt den 
Bogen vom Anziehen der 
Pflanzen über das Selberma-
chen von Düngemitteln und 
Blumenerde bis zu Zäunen, 
Gartenbekleidung und Vo-
gelfutter. 

Schwarzer zeigt viele plas-
tikfreie Lösungen und Alter-
nativen auf, ist dabei aber 
nicht dogmatisch. Ihr geht es 
nicht darum, Kunststoffe 
grundsätzlich zu verteufeln, 
sondern vor allem um Müll-
vermeidung und -reduktion. 
Deshalb gibt es in ihrem 
Buch auch Ideen zum Upcyc-
ling, unter anderem von aus-
gedienten Alltagsgegenstän-
den aus Plastik. Viele lassen 
sich zu Pflanzgefäßen um-

funktionieren.  Und auch In-
formationen zum Recycling 
findet man: So weist Schwar-
zer darauf hin, dass das 
meiste Plastik in den Gärten 
durch Pflanztöpfe anfällt.

Oft sind diese schwarz und 
landen daher selbst bei kor-
rekter Mülltrennung auto-
matisch in der Verbren-
nungsanlage. Denn die Sor-
tieranlagen der Wertstoff-
sammlung haben Schwierig-
keiten, dunkle Farben zu er-
kennen. Wenn es beim Pflan-
zenkauf also nicht ganz ohne 
Plastiktopf geht, sollten die 
Verbraucher möglichst zu 
hellen, recyclingfähigen Töp-
fen greifen. Mit diesem und 
weiteren praktischen Tipps 
ist der neue Ratgeber ein Be-
gleiter für Gartenbesitzer, 
die ihre Müllproduktion im 
Grünen verringern möchten. 

lke Schwarzer, Plastikfrei 
gärtnern, Eugen-Ulmer-Ver-
lag, 2021.

Der Ratgeber ist ein Beglei-
ter für Gartenbesitzer, die 
Stück für Stück ihre Müll-
menge verringern wollen.    

Nie zu klein für Großes
Eindrucksvolle Gewächse bevölkern überschaubare Gärten

Gerade in dicht bebauten 
Städten werden die Gärten 
immer kleiner. Weniger Platz 
bedeutet aber nicht, sich bei 
der Pflanzenvielfalt ein-
schränken zu müssen. Tat-
sächlich gibt es ein umfang-
reiches Sortiment an Pflan-
zen, die sich für kleine 
Grundstücke anbieten.

„Auch wenn kleine Pflan-
zen naheliegend erscheinen: 
Gerade in kleinen Gärten ist 
es wichtig, nicht nur zu nied-
rigen Arten und Sorten zu 
greifen, sondern auch größe-
re Exemplare in die Gestal-
tung einzubinden“, erklärt 
Wolfgang Groß vom Bundes-
verband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau 
(BGL). „Denn nur so ergeben 
sich interessante Höhen-
unterschiede und eindrucks-
volle Eyecatcher.“ Wichtig ist 
dabei, das Nachbarschafts-

recht und die Grenzabstände 
zu berücksichtigen, die auch 
in 15 bis 20 Jahren noch ein-
gehalten werden müssen.

Doch welche Pflanzen eig-
nen sich für Grundstücke mit 
wenig Platz? Gräser und 
Stauden liegen im Trend.  
„Gräser eignen sich für viele 
verschiedene Stile –  vom wil-
den Naturgarten bis zu klar 
strukturierten, modernen 
Anlagen“, so  Groß. „Zudem 
sind viele Sorten auch für 
kleine Gärten ideal, weil sie 
eine imposante Größe errei-
chen und als Solitär zum Hin-
gucker werden. Dennoch 
nehmen sie nicht so viel 
Raum ein.“ Das gestreifte 
Reitgras kann zum Bespiel 
eine Höhe von 1,30 Meter er-
reichen und beeindruckt mit 
filigranen Blütenrispen. Das 
feine Chinaschilf wird sogar 
1,50 Meter groß und über-
zeugt mit einer satten, hell-
grünen Farbe.

Auch unter den Stauden 
gibt es Sorten, die ihre Blüten 
in beachtlicher Höhe öffnen. 
Hier empfehlen sich vor al-
lem solche, die kompakt 
wachsen und sich nicht aus-
breiten. Schön für sonnige 
Beete sind   Sonnenbräute und 
Sonnenhüte. In schattigen 
Gartenbereichen können da-
gegen Prachtspieren (Astilbe) 
für Farbe sorgen. 

Auf kleinen Grundstücken 
raten Landschaftsgärtner, bei 
Stauden auf Wiederholung zu 
setzen. Experte  Groß: „Bringt 
man von jeder Sorte nur eine 
Pflanze ins Beet, dann wirkt 
das Gesamtbild eher chao-
tisch und überladen. Statt-
dessen konzentriert man sich 
besser auf zwei bis drei Sor-
ten mit unterschiedlichen 

Farben, Formen und Höhen 
und platziert diese an unter-
schiedlichen Stellen. Dadurch 
wirkt der Raum  viel ruhiger, 
harmonischer und   größer.“

Ein Hausbaum ist der 
Traum vieler Gartenbesitzer. 
Doch gerade Städter meinen, 
sie müssten darauf verzich-
ten. Damit liegen sie falsch, 
es kommt auf den Baum an. 
Landschaftsgärtner wählen 
hier gerne kleinbleibende Va-
rianten mit kugelförmiger 
Krone. Das Sortiment ist groß 
und reicht von der Kugel-Ro-
binie über die Kugel-Esche 
bis zum Kugel-Ginkgo. Lässt 
man diesen Gehölzen einen 

regelmäßigen professionellen 
Schnitt zukommen, behalten 
sie ihre  Form  viele Jahre.

„Häufig richten sich Gar-
tenbesitzer in erster Linie 
nach der möglichen Endgrö-
ße des Gehölzes. Tatsächlich 
spielen aber auch Wuchstem-
po und Breite eine wesentli-
che Rolle“, sagt  Groß.   „Bäu-
me mit einer schmalen Säu-
lenform erreichen teilweise 
zwar große Höhen. Je nach 
Art haben sie aber nur einen 
Durchmesser von 1,50 Meter 
und bieten sich daher für 
kleinere Gärten an.“ Als Soli-
täre gepflanzt sind sie auf-
grund ihrer Höhe ein impo-

santer Anblick. Sehr langsam 
wachsend und somit ideal 
sind die Säulen-Eberesche 
oder die Säulen-Zierkirsche.

„Nicht zu vergessen ist das 
abwechslungsreiche Sträu-
cher-Sortiment“, so Groß. 
„Der Liebesperlenstrauch ist 
äußerst pflegeleicht, an-
spruchslos und wächst sehr 
langsam. Auch die Glocken-
hasel ist ein zierlicher, kaum 
1,50 Meter hoher Zwerg-
strauch aus der Familie der 
Zaubernussgewächse, der im 
Frühjahr mit seinen glocken-
förmigen Blüten erfreut.“

Mehr    im Internet: www. 
mein-traumgarten.de. BGL

Bei wenig Platz empfehlen 
Landschaftsgärtner klein-
bleibende Gehölze mit 
kugelförmiger Krone –  wie 
bei der Kugel-Robinie. 

Auf kleinen Grundstücken raten Land-
schaftsgärtner, bei Stauden und Gräsern 
auf Wiederholung zu setzen. Hierbei kon-

zentriert man sich am besten auf zwei bis 
drei Sorten mit unterschiedlichen Farben, 
Formen und Höhen. Fotos: BGL

Besichtigung der Ausstellung nur nach 
vorheriger Terminabsprache!

Mitarbeiter/ Monteure (m/w/d)gesucht!
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■ Von Marius Thöne

Kreis Höxter. Homeoffice, 
nebenbei noch Kinderbe-
treuung, Aushilfslehrer im 
Homeschooling – gerade die 
Corona-Pandemie bringt für 
viele Familien besondere He-
rausforderungen mit sich. 
Sich für einen kurzen Augen-
blick aus dem Alltagsstress 
herausnehmen, durchatmen 
und sich neu besinnen, das 
bietet die Klosterregion Kreis 
Höxter, in dem sie die 1500 
Jahre alte Benediktinerregel 
mit moderner Technik zu-
sammenführt. 

„Auf Benedikts Spuren“, 
heißt ein Angebot der Gesell-
schaft für Wirtschaftsförde-
rung, bei dem das eigene 
Smartphone zum Audio-
guide wird. Zu acht Klöstern 
führt der Weg. Jetzt, da sich 
der Frühling Bahn bricht, 
lassen sich diese mit dem 
Rad erkunden. Wer eine kur-
ze Entschleunigung sucht, 
kann auch nur eine oder 
zwei Stationen mit dem Auto 
ansteuern. 

Manche der Klöster auf der 
Spuren-Route sind noch in 
Betrieb, andere haben im 
Lauf der Jahrhunderte eine 
oder mehrere neue Nutzun-
gen erfahren. Viele lassen 
sich wegen der Corona-Pan-
demie derzeit nur von außen 
entdecken. Aber an jedem 
erwarten die Besucher Hör-
geschichten mit einer mo-
dernen Interpretation der 
Benediktsregel, eine Regel, 

die auch heute noch wertvol-
le Impulse für das eigene Le-
ben geben kann. 

In der Abtei Marienmüns-
ter, von 1128 bis 1803 Bene-
diktinerkloster, geht es bei-
spielsweise um das Zuhören 
und die Stille, den offenen 
Blick und die Achtsamkeit. 
In Hardehausen, von 1140 
bis 1803 Zisterzienserabtei,  
können Besucher einen Blick 
auf die Werke der Schöpfung 
lenken. Die alte Klosterkir-
che wurde zwar 1812 abge-
rissen, die neue Kirche des 
Jugendhauses gehört aber 
zu den sehenswertesten der 
Region. Sie wurde vor eini-
gen Jahren komplett neu ge-
staltet und ist auch während 
der Pandemie zum persönli-
chen Gebet geöffnet.

In der Benediktinerinnen-
abtei Herstelle dreht sich al-
les um die Prioritäten im Le-
ben. Für eine Zeit der Stille 
eignet sich der Sinnesgarten 
der Serviam-Schwestern in 
Germete. 

Weitere Stationen sind das 
Orgelmuseum Borgen treich, 
das Welterbe Westwerk Cor-
vey, die zum Hotel umgebau-
te ehemalige Benediktinerin-
nenabtei Gehrden und das 
Christliche Bildungswerk 
Hegge bei Niesen mit seinem 
beeindruckenden Land-
schaftspark.

Das App-Projekt der Wirt-
schaftsförderer ist im ver-
gangenen Jahr mit dem Tou-
rismuspreis der IHK ausge-
zeichnet worden. 

Blick auf das ehemalige Kloster in Gehrden.
 Foto: Michael Stolte

Die Kirche der Jugend in Hardehausen 
gehört zu den eindrucksvollsten Gottes-

häusern der Region. Vor wenigen Jahren 
wurde der Umbau fertiggestellt. 

Außen schlicht, innen zeitlos schön: Das 
Corveyer Westwerk ist das einzige erhalte-

ne Zeugnis dieses Bautyps weltweit.  
Fotos: GfW Kreis Höxter

Zuhören: Die ehemalige Abtei Marien-
münster, von 1128 bis 1803 Benediktiner-

kloster, gilt heute als ein wichtiges kultu-
relles Zentrum der Region. 

Aufgenommen vor der Pandemie, vermittelt dieses Bild 
einen Eindruck vom Sinnesgarten der Serviam-Schwestern 

in Germete. „Auf Benedikts Spuren“ heißt das Angebot 
der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung.

Download der App

■ Wer sich den Aufgaben 
des Heiligen Benedikts stel-
len möchte, kann sich mit 
Hilfe der App „Hearony-
mus“ auf den Weg machen. 
■ Nach einmaligem Down-
load der App können die 

Geschichten auf dem 
Smartphone abgerufen 
werden –  auch ohne Inter-
netverbindung. 
■ Nach dem Herunterladen 
nach dem Stichwort „Auf 
Benedikts Spuren“ suchen.  

Komm zur Ruhe: 
In der Benedikti-
ne r innenabte i 
Herstelle ist die 
hektische Welt 
weit weg – und 
sei es nur für 
einen Nachmit-
tag.

Entschleunigung auf 
Benedikts Spuren

Mit einer Audioguide-App zu Klöstern in der Region



Öffentliche Bekanntmachung
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten

der 8. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 2 „Pellenbreite“
Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss des Rates der Hansestadt Warburg hat in 
seiner Sitzung am 26.01.2021 folgenden Beschluss gefasst:
„Die 8. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 2 „Pellenbreite“ wird gem. § 10 BauGB 
als Satzung beschlossen. Die beigefügte Begründung mit textlichen Festsetzungen und 
Hinweisen ist Bestandteil der Beschlussfassung.“
Übereinstimmungserklärung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Wortlaut der Satzung der 8. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 2 „Pellenbrei-
te“ stimmt mit dem Beschluss des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses des Rates 
der Hansestadt Warburg überein. Der Beschluss des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeaus-
schusses des Rates der Hansestadt Warburg über die 8. Änderung des Bebauungsplanes 
Warburg Nr. 2 „Pellenbreite“ ist ordnungsgemäß zustande gekommen. Es ist nach § 2 Abs. 
1 und 2 BekanntmVO NRW verfahren worden. 
34414 Warburg, den 18.03.2021 Der Bürgermeister
 Tobias Scherf
Bekanntmachungsanordnung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Beschluss der 8. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 2 „Pellenbreite“ wird 
hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekanntgemacht.
34414 Warburg, den 18.03.2021 Der Bürgermeister
 Tobias Scherf
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 8. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 2 
„Pellenbreite“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Das 1.556 m² große Plangebiet befi ndet sich im Südwesten der Kernstadt zwischen der 
Goethestraße im Norden, der Hoffmann-von-Fallersleben-Straße im Süden und unmittel-
bar westlich des Ahornweges und umfasst die beiden Flurstücke 949 und 950, Flur 30 in 
der Gemarkung Warburg. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus dem 
Übersichtsplan, der keine Planaussagen enthält.

Die 8. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 2 „Pellenbreite“ einschließlich Begrün-
dung, textlichen Festsetzungen und Hinweisen sowie die zusammenfassende Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB werden in der Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 28, 34414 
Warburg, Zimmer 309, während der Dienststunden Mo.-Fr. von 8.00-12.30 Uhr sowie Mo.-
Do. von 14.00-16.00 Uhr zu jedermanns Einsicht bereitgehalten; über den Inhalt der Satzung 
wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Während der Zugangsbeschränkungen zur Stadtverwal-
tung, bedingt durch die Corona-Pandemie, können telefonisch Termine zur Einsichtnahme 
vereinbart werden: 05641/92-1390.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan wird zusätzlich in das Internet eingestellt:
www.warburg.de/bauen-br-wirtschaft/bauen-und-stadtplanung/stadtplanung-und-immo-
bilien/bebauungsplaene
Hinweise:
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) 

über die fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung durch den Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

2. Auf die Vorschriften des § 215 BauGB wird wie folgt hingewiesen:
 Unbeachtlich werden
 a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

 Verfahrens- und Formvorschriften,
 b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

 über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und
 c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 

der Hansestadt Warburg unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
beachtlich sind.

3. Nach § 7 Abs. 6 Satz 1 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) kann die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

 a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
 wurde nicht durchgeführt,

 b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan 
 ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

 c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
 d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und da

 bei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
 Mangel ergibt.

Warburg, den 18.03.2021 Der Bürgermeister
 Tobias Scherf

Öffentliche Bekanntmachung
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten

des Bebauungsplanes Menne Nr. 6 „Auf´m Plan“
Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss des Rates der Hansestadt Warburg hat in 
seiner Sitzung am 26.01.2021 folgenden Beschluss gefasst:
„Der Bebauungsplan Menne Nr. 6 „Auf‘m Plan“ wird gem. § 10 BauGB als Satzung be-
schlossen. Die im Ratsinformationsdienst hinterlegte Begründung mit textlichen Festset-
zungen und Hinweisen ist Bestandteil der Beschlussfassung.“
Übereinstimmungserklärung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Wortlaut der Satzung des Bebauungsplanes Menne Nr. 6 „Auf‘m Plan“ stimmt mit dem 
Beschluss des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses des Rates der Hansestadt 
Warburg überein. Der Beschluss des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses des 
Rates der Hansestadt Warburg über die Satzung des Bebauungsplanes Menne Nr. 6 „Auf‘m 
Plan“ ist ordnungsgemäß zustande gekommen. Es ist nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO 
NRW verfahren worden. 
34414 Warburg, den 18.03.2021 Der Bürgermeister
 Tobias Scherf
Bekanntmachungsanordnung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Beschluss der Satzung des Bebauungsplanes Menne Nr. 6 „Auf‘m Plan“ wird hiermit 
gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekanntgemacht.
34414 Warburg, den 18.03.2021 Der Bürgermeister
 Tobias Scherf
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Menne Nr. 6 „Auf‘m Plan“ gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Der ca. 6.800 m² große Geltungsbereich des Bebauungsplans ist Teil der Gemarkung Men-
ne, Flur 3 mit dem Flurstück: 152 tlw. Die vom Bebauungsplan betroffene Fläche liegt im 
Nordosten der Ortschaft Menne zwischen der Straße Kurze Breite im Süden und dem Wirt-
schaftsweg Auf’m Plan im Norden. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich 
aus dem Übersichtsplan, der keine Planaussagen enthält.

Der Bebauungsplan Menne Nr. 6 „Auf‘m Plan“ einschließlich Begründung mit textlichen 
Festsetzungen und Hinweisen sowie die zusammenfassende Erklärung nach § 10a Abs. 1 
BauGB werden in der Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 28, 34414 Warburg, Zimmer 
309, während der Dienststunden Mo.-Fr. von 8.00-12.30 Uhr sowie Mo.-Do. von 14.00-
16.00 Uhr zu jedermanns Einsicht bereitgehalten; über den Inhalt der Satzung wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt. Während der Zugangsbeschränkungen zur Stadtverwaltung, 
bedingt durch die Corona-Pandemie, können telefonisch Termine zur Einsichtnahme ver-
einbart werden: 05641/92-1390.
Der Flächennutzungsplan wird durch die 48. Änderung des Flächennutzungsplans gem. § 
13b BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der Berichtigung angepasst.
Die in Kraft getretenen Bauleitpläne werden zusätzlich in das Internet eingestellt:
www.warburg.de/bauen-br-wirtschaft/bauen-und-stadtplanung/stadtplanung-und-immo-
bilien/bebauungsplaene bzw. /fl aechennutzungsplaene
Hinweise:
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) 

über die fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung durch den Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

2. Auf die Vorschriften des § 215 BauGB wird wie folgt hingewiesen:
 Unbeachtlich werden
 a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

 Verfahrens- und Formvorschriften,
 b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

 über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und
 c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 

der Hansestadt Warburg unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
beachtlich sind.

3. Nach § 7 Abs. 6 Satz 1 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) kann die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

 a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
 wurde nicht durchgeführt,

 b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan 
 ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

 c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
 d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und da-

 bei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
 Mangel ergibt.

Warburg, den 18.03.2021 Der Bürgermeister
 Tobias Scherf

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg den 3. April 2021
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Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten

des Bebauungsplanes Rimbeck Nr. 9 „Am Büel“
Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss des Rates der Hansestadt Warburg hat in 
seiner Sitzung am 26.01.2021 folgenden Beschluss gefasst:
„Der Bebauungsplan Rimbeck Nr. 9 „Am Büel“ wird gem. § 10 BauGB als Satzung be-
schlossen. Die im Ratsinformationsdienst hinterlegte Begründung mit textlichen Festset-
zungen und Hinweisen sowie die geologischen Untersuchungsbefunde vom 09.08.1999 
und 11.02.2019 sind Bestandteil der Beschlussfassung.“
Übereinstimmungserklärung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Wortlaut der Satzung des Bebauungsplanes Rimbeck Nr. 9 „Am Büel“ stimmt mit dem 
Beschluss des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses des Rates der Hansestadt 
Warburg überein. Der Beschluss des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses des 
Rates der Hansestadt Warburg über die Satzung des Bebauungsplanes Rimbeck Nr. 9 „Am 
Büel“ ist ordnungsgemäß zustande gekommen. Es ist nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO 
NRW verfahren worden. 
34414 Warburg, den 18.03.2021 Der Bürgermeister
 Tobias Scherf
Bekanntmachungsanordnung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Beschluss der Satzung des Bebauungsplanes Rimbeck Nr. 9 „Am Büel“ wird hiermit 
gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekanntgemacht.
34414 Warburg, den 18.03.2021 Der Bürgermeister
 Tobias Scherf
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Rimbeck Nr. 9 „Am Büel“ gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Der ca. 1 ha große Geltungsbereich des Bebauungsplans ist Teil der Gemarkung Rimbeck, 
Flur 1 mit den Flurstücken: 339 tlw. und 338. Die betroffene Fläche liegt im Westen der 
Ortschaft Rimbeck, nördlich der Scherfeder Straße (B 7) und dort zwischen der Bühlstraße 
und dem Zionsweg. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus dem Über-
sichtsplan, der keine Planaussagen enthält.

Der Bebauungsplan Rimbeck Nr. 9 „Am Büel“ einschließlich Begründung mit textlichen Fest-
setzungen und Hinweisen sowie die geologischen Untersuchungsbefunde vom 09.08.1999 
und 11.02.2019 sowie die zusammenfassende Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB werden 
in der Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 28, 34414 Warburg, Zimmer 309, während 
der Dienststunden Mo.-Fr. von 8.00-12.30 Uhr sowie Mo.-Do. von 14.00-16.00 Uhr zu je-
dermanns Einsicht bereitgehalten; über den Inhalt der Satzung wird auf Verlangen Aus-
kunft erteilt. Während der Zugangsbeschränkungen zur Stadtverwaltung, bedingt durch 
die Corona-Pandemie, können telefonisch Termine zur Einsichtnahme vereinbart werden: 
05641/92-1390.
Der Flächennutzungsplan wird durch die 51. Änderung des Flächennutzungsplans gem. § 
13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der Berichtigung angepasst.
Die in Kraft getretenen Bauleitpläne werden zusätzlich in das Internet eingestellt:
www.warburg.de/bauen-br-wirtschaft/bauen-und-stadtplanung/stadtplanung-und-immo-
bilien/bebauungsplaene bzw. /fl aechennutzungsplaene
Hinweise:
1.  Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) 

über die fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung durch den Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

2. Auf die Vorschriften des § 215 BauGB wird wie folgt hingewiesen:
 Unbeachtlich werden
 a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

 Verfahrens- und Formvorschriften,
 b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

 über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und
 c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 

der Hansestadt Warburg unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
beachtlich sind.

3. Nach § 7 Abs. 6 Satz 1 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) kann die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

 a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
 wurde nicht durchgeführt,

 b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan 
 ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

 c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
 d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und da

 bei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
 Mangel ergibt.

Warburg, den 18.03.2021 Der Bürgermeister
 Tobias Scherf
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„Ich sehe das als Teamwork“
Wie Arminias Chefcoach Kramer über seinen Trainerstab denkt

■ Von Dirk Schuster

Bielefeld. Arminia Biele-
felds Trainerteam hat sich in 
den vergangenen Wochen 
nicht nur verändert, es hat 
sich auch vergrößert. Mit der 
Verpflichtung von Co-Trai-
ner Ilia Gruev komplettierte 
der Fußball-Bundesligist 
jüngst  seinen Stab.

„Es war von Anfang an das 
Ansinnen, dem Team noch 
mal eine gewisse Erfahrung 
zuzuführen“, erklärt Chef-
coach Frank Kramer (48) 
jetzt die Maßnahme und 
sagt: „Ilia kann mit seiner 
Erfahrung und seiner Ruhe 
im Kampf um den Klassen-
erhalt vieles weitergeben. 
Die Spieler mit zu führen 
und ein guter Inputgeber für 
das Trainerteam zu sein, ist 
seine Hauptaufgabe. Er hat 
eine enorm hohe Fachkom-
petenz und ist ein extrem gu-
ter Typ, der bei den Spielern 
sehr gut ankommt.“

Kramer selbst hatte am 2. 
März die Nachfolge des tags 
zuvor entlassenen Uwe Neu-
haus angetreten. Neuhaus 
war 2019 gemeinsam mit 
seiner rechten Hand Peter 
Nemeth nach Bielefeld ge-
kommen. Gemeinsam muss-
ten sie  auch wieder gehen. 
Kramer brachte zu seinem 
Einstand in Stefan Kleine-
heismann einen Vertrauten 
mit. Dem 33-Jährigen aber, 
der erst im Vorjahr seine 
Spielerlaufbahn beendete, 
fehlt eben jene Erfahrung, 
über die Gruev (51) verfügt.

Derweil gehörte Assistenz-
coach Sebastian Hille (40) – 
ebenso wie Athletiktrainer 
Reinhard Schnittker (51), 
Torwarttrainer Marco Kost-
mann (54) und Videoanalyst 
Philipp Heithölter (38) – be-
reits unter Neuhaus dem 
Trainerteam an. Sie alle zäh-
len auch unter Kramer wei-
ter mit dazu. Auf die Frage, 
welcher seiner Assistenten 

auf Standards sollen auch 
ein Grund gewesen sein, 
weshalb  Werder Bremen den 
Bulgaren 2019 verpflichtete.

Auch als Cheftrainer hat er 
Erfahrungen gesammelt. 
Von 2015 bis 2018 trainierte 
Gruev den MSV Duisburg, 
für den er in der 2. Liga auch 
schon als Zweitligaprofi ak-
tiv war, in der 2. und 3. Liga.

Chefcoach Frank Kramer 
hofft, dass Ilia Gruev seine 
Ideen bei Standards nun 
auch bei Arminia einbringt. 
Ob davon auch schon im 
wichtigen Erstliga-Kellerdu-
ell an diesem Samstag,  3. 
April (15.30 Uhr), beim FSV 
Mainz 05 etwas zu sehen 
sein wird? Kramer verrät 
noch nichts, sagt aber: „Wir 
wollen noch variabler wer-
den. Wir wissen, dass man 
es allein mit Wucht in der 
Bundesliga nicht regeln 
kann. Um gefährlich zu sein, 
muss man sich etwas einfal-
len lassen.“

Der Cheftrainer und seine Assistenten: Frank Kramer mit Stefan Kleineheismann (von links), Sebastian Hille und Ilia Gruev.Foto: Thomas F. Starke

konkret welche Funktion 
übernehme, antwortet Kra-
mer: „Ich mag das nicht so 
sehr, den Co-Trainern zu sa-
gen: Dies ist dein Bereich, 
das ist deiner und das ist dei-
ner. Eine Trennung wie zum 
Beispiel im American Foot-
ball mit verschiedenen Trai-
nern für De-
fense und Of-
fense gibt es 
im Fußball 
nicht. Fußball 
ist ein fließen-
des Spiel. Da 
geht es immer 
weiter. Wie 
die Spieler al-
le immer und 
überall am Start sein müs-
sen, gilt das auch für das 
Trainerteam.“

Der Teamplayer Kramer 
setzt also auch hier voll auf 
das Miteinander. „Ich sehe 
das immer als Teamwork. 
Klar hat jeder sein Spezialge-
biet. Der eine kümmert sich 

intensiver um die Standards, 
der andere um die Gegner-
vorbereitung“, sagt der 
Coach. 

Gruev beispielsweise sei 
„extrem gut in der Trainings-
gestaltung. Und was die 
Standards betrifft, ist er un-
heimlich innovativ. Das kön-

nen wir gut 
gebrauchen. 
Standardsitu-
ationen sind 
der einzige 
Bereich, wo 
ein Spezialist 
gefragt ist.“

Das trifft 
sich gut. 
Denn hier hat 

der DSC akute Defizite. Das 
Kopfballtor von Amos Pieper 
beim 3:3 in München war 
das erste und bisher einzige 
in dieser Saison nach einer 
Ecke. Zwei Arminia-Tore re-
sultierten derweil aus einem 
Einwurf.

Gruevs Qualitäten in Bezug 

„Was die Standards 
betrifft, ist Ilia un-
heimlich innovativ. 
Das können wir gut 
gebrauchen.“

Frank Kramer

Das gleiche in grün
Sebastian Vettel kommt auch im Aston Martin nicht vom Fleck

Sakhir (avs). Für die Hym-
nen zu Ehren des triumpha-
len Siegers beim mitreißen-
den Auftaktrennen hatten 
Mick Schumacher und Se-
bastian Vettel in der Wüste 
von Sakhir so gar kein Ohr. 
Der eine freute sich unter 
den geschmückten und er-
leuchteten Palmen im Fah-
rerlager des Bahrain Inter-
national Circuits mit strah-
lenden Augen trotz Lahm-
Auto einfach nur, endlich da-
bei zu sein. Der andere 
musste wieder und wieder 
erklären, warum es auch 
nach sechs Frustjahren bei 
Ferrari so losging, wie es bei 
den Roten in Dauerschleife 
lief – halt nur in grün.

„Ich fühle mich im Auto 
noch nicht zuhause. Viele 
Dinge arbeiten gegen mich 
und ich kann mich nicht 
wirklich auf das Fahren kon-
zentrieren“, sagte Aston-
Martin-Pilot Vettel –  ein Fall 
für Q? Vettels Karriere-Neu-
start im Wagen mit dem 

Spitznamen des legendären 
Bond-Girls Honey Ryder 
wurde zu dem, was es nicht 
sein sollte und durfte: Ein 
Reinfall. Strafen, ein Auf-
fahrunfall, Risiko-Taktik oh-
ne Erfolg.

Ob ein Tüftler wie aus den 
James-Bond-Filmen helfen 
kann –  fraglich. Vettel selbst 
muss vor allem raus aus dem 
Fehler-Kreislauf. „Es ist mei-
ne Aufgabe, das Auto zu fah-
ren und gut Rennen zu fah-
ren, was ich heute nicht ge-
tan habe“, sagte Vettel am 
Abend nach dem Formel-1-
Auftaktrennen. 

Die Schuld am Auffahrun-
fall mit Esteban Ocon, für 
den er eine Zehn-Sekunden-
Strafe aufgebrummt bekom-
men hatte, wollte er auch 
nur bedingt auf sich neh-
men. 

„Es war nicht das Wochen-
ende, das wir haben woll-
ten,“ räumte Vettel aber ein. 
Oder wie „La Gazzetta dello 
Sport“ aus Vettels ehemali-

ger fahrerischer Heimat si-
chelte: „Vettel –  ein Alp-
traumbeginn.“ 

 Hinter Mercedes mit 
Superstar und Sakhir-Sieger 
Lewis Hamilton und Red Bull 
mit dem nur knapp geschla-
genen Top-Herausforderer 
Max Verstappen kämpfen 
McLaren, aber auch Vettels 
Ex-Team Ferrari und Alpha 
Tauri um die Top-Ten-Plätze.

Dass diese Regionen für 
ihn in seinem Lehrjahr in 
weiter Ferne liegen würden, 
war und ist Mick Schuma-
cher bewusst. Sein erstes 
Rennen in der Motorsport-
Königsklasse lieferte auch 
den Beweis, dass sein 
Dienstauto kaum konkur-
renzfähig ist. „Der Sohn des 
siebenfachen Weltmeisters 
Michael Schumacher konnte 
es nicht leichthaben auf dem 
eher schwachen Haas“, 
urteilte das britische Boule-
vardblatt „The Sun“. 

„Er hat viel gelernt“, sagte 
Haas-Teamchef Günther 

Steiner und war voll des Lo-
bes für den 22-Jährigen, der 
im Interview-Garten des 
Fahrerlagers zu den gefrag-
testen Akteuren gehörte.  

Es wurde aber auch deut-
lich, dass Mick Schumacher 
ein einsames Jahr auf den 
Strecken in der ganzen Welt 
vor sich hat: Zu den Rivalen 
vor ihm ist es mit dem Haas 
zu weit, hinter Haas kommt 
nichts mehr, und Teamkolle-
ge Nikita Masepin erwies 
sich bei dessen Debüt nicht 
als Rivale auf Augenhöhe. Es 
fehlt ein Maßstab.

Dass er sich Rennen für 
Rennen darauf einstellen 
und damit abfinden muss, 
überrundet zu werden, ist 
dem Formel-2-Champion 
von 2020 auch klar: „Wir 
wussten von vornherein, 
dass das der Fall sein wird 
und ich damit klar kommen 
und lernen muss. Ich kann 
nicht direkt in die Top Fünf 
fahren, auch wenn ich das 
gern würde.“ 

Vorbereiten
auf WM in
Nürnberg

München (avs). Knapp 
zwei Monate vor dem Beginn 
der Eishockey-WM steht das 
deutsche Vorbereitungspro-
gramm fest. Das National-
team von Bundestrainer Toni 
Söderholm bereitet sich vom 
21. April an weitestgehend 
in Nürnberg auf die Welt-
meisterschaft in Riga vor. 
„Es wird eine interessante 
Vorbereitung, in der wir sehr 
viele Dinge im Auge behalten 
müssen, aber die Spieler und 
unsere spielerischen Vorha-
ben sind die wichtigsten. Es 
kann sehr viel passieren, 
und wir müssen auf alles so 
gut wie möglich eingestellt 
sein“, sagte in diesen Tagen  
der Bundestrainer, der das 
Nationalteam letztmals beim 
Deutschland Cup 2019 be-
treuen konnte. 

Unterbrochen wird das 
Vorbereitungscamp in Nürn-
berg nur von zwei Testspie-
len in der Anfangsphase am 
24. und 25. April in der Slo-
wakei, sowie kurzen Pausen, 
die die Spieler bei ihren Fa-
milien verbringen sollen. Die  
Heim-Testspiele gegen 
Tschechien (29. April und 1. 
Mai) sowie gegen Belarus (7. 
und 8. Mai) sollen  in Nürn-
berg stattfinden und werden 
aktuell ohne Zuschauer ge-
plant. MagentaSport über-
trägt alle Spiele live, mindes-
tens drei sind auch im Free-
TV bei Sport1 zu sehen. 

Wann die deutsche Aus-
wahl nach dem letzten Test-
spiel zur WM (21. Mai bis 6. 
Juni) nach Lettland reist, ist 
noch nicht endgültig geklärt. 
WM-Auftakt ist am 21. Mai 
in Riga gegen Italien. „Ich 
freue mich auch persönlich 
sehr auf die kommende Zeit, 
es wird unglaublich guttun, 
endlich wieder mit der 
Mannschaft arbeiten zu kön-
nen“, sagte Söderholm. 
Durch den Beginn der Pan-
demie war die WM im ver-
gangenen Jahr inklusive der 
Testspiele ausgefallen. Am 
Deutschland Cup 2020 hatte 
Sölderholm wegen einer Co-
vid-19-Erkrankung nicht 
teilnehmen können. 

Zertifikat
vielleicht
als Pflicht

Frankfurt/Main (avs).  Das 
Management-Zertifikat von 
Deutscher Fußball Liga 
(DFL) und Deutschem Fuß-
ball-Bund (DFB) könnte in 
Zukunft verpflichtend wer-
den. Dies deutete DFB-Aka-
demieleiter Tobias Haupt in 
einem Interview bei „t-onli-
ne.de“ an. „Wir haben ge-
meinsam mit der DFL und 
den Bundesliga-Clubs inten-
siv darüber diskutiert“, sagte 
Haupt zu solchen Überlegun-
gen. Zu Beginn war die Idee 
abgeblockt worden, weil 
man zunächst die Erfahrun-
gen der ersten Absolventen-
jahrgänge abwarten wolle. 
Ein detaillierter Zeitplan ist 
noch offen. „Ob es verpflich-
tend werden soll, hängt nicht 
zuletzt von der weiteren Ent-
wicklung des Fußballs und 
den zukünftigen Anforde-
rungen der Bundesligisten 
ab“, sagte Haupt über das 
Zertifikat, das die Verbände 
im vergangenen Frühjahr 
vorgestellt hatten. Der erste 
Ausbildungsjahrgang mit 14 
Teilnehmern, darunter 
Union-Profi Christian Gent-
ner und  Stefan Kießling, war 
im Oktober gestartet.

Profibereich
mit 31

Trainerinnen
Frankfurt/Main (avs). 

Auch wenn sie selten in der 
Öffentlichkeit stehen: Die 
Zahl ausgebildeter Traine-
rinnen beim Deutschen Fuß-
ball-Bund steigt stetig. Nach 
Angaben des DFB hatten 
2020 insgesamt 31 Frauen 
die Pro-Lizenz. Sie ist die Vo-
raussetzung dafür, im Profi-
bereich tätig sein zu können. 
Die nächsthöhere A-Lizenz 
besitzen 106 Trainerinnen, 
die so genannte Elite-Ju-
gend-Lizenz 159. Dazu gibt 
es noch die Torwart-A- und 
B-Lizenz (vier Frauen). Nicht 
in die Zahlen eingeschlossen 
sind laufende und wegen der 
Corona-Pandemie unterbro-
chene Lehrgänge. Trainerin-
nen in hauptamtlichen Jobs 
sind rar: Der DFB nennt sie-
ben Trainerinnen, die im 
Stab von Nationalteams 
arbeiten. Zudem seien vier 
mit höchsten Lizenzen in 
Führungspositionen des Ver-
bandes tätig. 13 arbeiten 
demnach bei den Landesver-
bänden als Verbandssport-
lehrerinnen, zehn in deren 
Verwaltungen. Bei den Frau-
enteams der 1. und 2. Liga 
sind vier Fußballlehrerinnen 
als Chefcoach tätig. Im Ober-
haus ist Nora Häuptle vom 
SC Sand die einzige. 

Dunn fordert
mehr als 
Gesten

London (avs).  Fußball-
Weltmeisterin Crystal Dunn 
hält die Wirkung von Anti-
Rassismus-Gesten für ausge-
schöpft. „Wir sind über den 
Punkt hinaus, wo wir Auf-
merksamkeit schaffen“, sag-
te die US-Amerikanerin dem 
britischen Sender BBC. „Ich 
denke, jetzt müssen die Leu-
te etwas tun und nicht nur 
mitmachen, weil sie denken 
‘Oh, wir sind jetzt Teil des 
Trends’.“

Aus diesem Grund verzich-
ten Dunn und ihre Kollegin-
nen im Nationalteam, das 
2019 bei der WM in Frank-
reich triumphierte, seit Feb-
ruar auf den symbolischen 
Kniefall während der Natio-
nalhymne. „Soll ich noch 30 
Jahre niederknien?“, sagte 
die 28-Jährige, die in der 
Major League Soccer für 
North Carolina Courage 
spielt. „Niemand kann hier 
2021 noch sitzen und sagen: 
‘Wow, Polizeibrutalität? Wo-
von sprichst du? Sowas 
gibt‘s?’“ Die Menschen 
müssten begreifen, dass die 
Arbeit „hinter den Kulissen“ 
passiere.

Auch andere Mannschaf-
ten und Fußballstars haben 
mittlerweile aufgehört, vor 
dem Anpfiff auf die Knie zu 
gehen –  oder sich dafür aus-
gesprochen, die Geste zu-
künftig zu unterlassen. „Wa-
rum muss ich für dich nie-
derknien, um zu zeigen, dass 
wir etwas wert sind?“, sagte 
Wilfried Zaha vom Premier-
League-Club Crystal Palace 
im Podcast „On The Judy“. 
Zaha sprach von einer „be-
deutungslosen Scharade“.

Sebastian Vettels Blick sagt alles:  Der Start in seinem 
neuen Auto missglückte in Sakhir gründlich. Foto: imago 
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GITTERRÄTSEL Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.

4 BUCHSTABEN: ETNA – SENF

5 BUCHSTABEN: ANNAM – EICHE – EIFER – HARFE – SET-UP – ZWEIG

6 BUCHSTABEN: ERGUSS – GANOVE – SOMMER – WIMPER

8 BUCHSTABEN: EDELDAME – LINOLEUM – NACHREDE – NENNWERT –
SCHUBSEN – SINGULAR

9 BUCHSTABEN: ENTNEHMEN – GEKNISTER – MALKASTEN – NEUIGKEIT –
REISSUPPE

10 BUCHSTABEN: GEIZKRAGEN – GELAECHTER – PELZMUETZE –
PURZELBAUM – SALATSOSSE
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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe enthalten Prospekte 
dieser Firmen:

Aldi
Combi
Lidl
Edeka
Marktkauf
Famila
Hit-Lbensmittel
Rewe
Markant
Bücker Euronics
Adler-Apotheke
Rosen-Apotheke
Markt-Apotheke
Glahe Sauerland
Jawoll
Netto
Real
WEZ
Tvtv XXL
Trink Gut
Heimsath

Globus Baumarkt
Apotheke Am Renntor
Autohaus Thiel
Möbel Roller
Becker
Minipreiscenter
Amts Apotheke
Kreuz Apotheke
Dänisches Bettenlager
Telekom Shop
Philipps
Engel-Apotheke
Aral-Center
City Apotheke
B1 Baumarkt
Kühlert Baustoffe
Toom Baumarkt
Stötzel Fahrschule
Postenbörse
Telco CCS
Kochlöffel
Möbel Pollmann

Wir bitten um Beachtung.



Für unsere Filiale in Warburg suchen wir zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt

Bürokaufmann/frau 
m/w/d

– Halbtagsstelle: bevorzugt Nachmittags und Samstags
– Aufgabenbereich: Büroarbeiten, Telefonannahme

– Kundenempfang und -betreuung
– Weiterentwicklung im Elektrogeräte- und Küchenverkauf

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Idealerweise hast Du Erfahrung in der Montage von Fenstern, Haustüren, Innentüren
und Garagentoren. Du hast keine Erfahrung in allen genannten Bereichen? Macht
nichts, den Rest lernst Du bei uns! Ein Führerschein ist allerdings zwingend erfor-
derlich, zusätzlich ein Anhängerführerschein wäre perfekt.

Was wir Dir bieten:
- einen sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag
- faire Entlohnung und angemessenen Urlaub
- feste regelmäßige Arbeitszeiten Wochentags tagsüber
- Arbeitsumfeld ausschließlich im Marsberger Umland
- keine Auswärtsmontagen! Du bist täglich bei Familie und Freunden
- ein sympathisches Team
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Schick Sie bitte per E-Mail an s.sauerland@kuechen.de oder einfach per Post.

KÜCHEN BAUELEMENTE KAMINÖFEN

Bahnhofstraße 22 I 34431 Marsberg
fon 02992 97500

Landfurt 63 I 34414 Warburg
fon 05641 7457520

www.sauerland-und-wuest.de
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LUST AUF EINEN WECH
VERBESSERN? HIER IST
Komm jetz

Für unseren Standort in
zur dauerhaften Erweite
Montageteams ab sofort
Tischler
Schreine
Monteur

Du arbeitest bereits mit

jemandem gern zusammen?

Perfekt!

Bewerbt Euch direkt als ein-

gespieltes Team zu zweit!
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Servicetechniker
für Druck- und
Multifunktionssysteme (m/w/d)
Stellenausschreibung unter: Kreisch.com
KREISCH Bürotechnik GmbH & Co. KG I Carl-Zeiss-Str. 4 I 33334 Gütersloh

Bei der Stadt Marsberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Sozialamt
zu besetzen.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung.
Die Teilbarkeit der Stelle ist grundsätzlich gegeben.

Industriestraße 21 • 37688 Beverungen
Tel.: 0 52 73 / 9 05-0 • Fax: 0 52 73 / 9 05-2 52 

jobs@hegla.de • www.hegla.com/karriere

HEGLA GmbH & Co. KG

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen. 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Position mit Eigenverantwortung, 
die wir gerne leistungsgerecht vergüten. Weiterhin profi tieren Sie von der 
langfristigen Perspektive eines Hightech-Unternehmens, das für die Heraus-
forderungen der Zukunft gut aufgestellt ist und sich als heimischer Arbeit-
geber zu seinen Standorten und Qualität „Made in Germany“ bekennt.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Fr. Brökel, die Sie bei weiteren Fragen 
gerne kontaktieren können (E-Mail: jobs@hegla.de • Telefon: 0 52 73 / 9 05-1 03).

Wir freuen uns auf Sie als zukünftige Leitung (m/w/d) der Konzernbuch-
haltung der HEGLA-Gruppe. Im Rahmen Ihrer neuen Tätigkeit stehen Sie 
unseren internationalen Tochtergesellschaften als An sprechpartner zur 
Seite. Sie übernehmen die fachliche und disziplinarische Verantwortung 
für ein mehrköpfi ges Team und erstellen unter anderem die Monats-, 
Quartals- sowie Jahresabschlüsse. Ihre Mitarbeiter profi tieren von Ihrer 
fachlichen Expertise. Im Rahmen des Reportings berichten Sie direkt an 
die Geschäftsführung.
Ihr Profi l:
• Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium in einem relevanten 

Bereich oder Sie sind ausgebildeter Bilanzbuchhalter (m/w/d) bzw. 
haben eine entsprechende Qualifi kation mit entsprechender Berufs-
erfahrung,

• Kommunikations- und Teamstärke prägen Ihre Persönlichkeit ebenso 
wie eine Hands-on-Mentalität und eine hohe soziale Kompetenz,

• Sehr gute Kenntnisse im Bereich der Konzernbuchhaltung,
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse,
• Sie haben Freude an der Weiterentwicklung eines international erfolg-

reichen Unternehmens des Sondermaschinenbaus.

Leiter Finanzbuchhaltung (m/w/d)

Als neuer Mitarbeiter (m/w/d) unserer Finanzbuchhaltung der HEGLA-Gruppe
unterstützen Sie uns in den Bereichen Debitoren, Kreditoren sowie im 
Zahlungsverkehr. Sie prüfen und kontieren Rechnungen, bearbeiten Reise-
kosten, erstellen Umsatzsteuervoranmeldungen und unterstützen bei der 
Erstellung von Monats- und Jahresabschlüssen. 
Ihr Profi l:
• Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene kaufmännische 

bzw. steuerfachliche Ausbildung oder vergleichbare Qualifi kation,
• Idealerweise verfügen Sie über eine mehrjährige berufl iche Praxis in 

der Finanzbuchhaltung eines produzierenden Unternehmens,
• Wünschenswert sind Erfahrungen im Umgang mit einer Rechnungs-

wesensoftware wie z.B. Diamant/3,
• Kommunikations- und Teamstärke prägen Ihre Persönlichkeit,
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse,
• Sie haben Interesse an der Mitarbeit in einem international tätigen 

Unternehmen des Sondermaschinenbaus.

Finanzbuchhalter (m/w/d)

Wir suchen für unser Team:

Seit 45 Jahren zählt HEGLA zu den Technologie- und 
Marktführern rund um den Zuschnitt und die Verarbei-
tung von Flach-, Fahrzeug- und Funktionsglas. Mehr 
als 700 ambitionierte und kompetente Mitarbeiter 
setzen sich weltweit für die HEGLA-Gruppe ein. Darum 
wachsen wir national und international weiter. 

www.hansel-moebel.de | Knäppenstraße 26-30 | 33129 Delbrück-Westenholz

Alles von

JETZT BEWERBEN!
bewerbung@hansel-moebel.de
oder rufen Sie an 0 29 44 / 985-0 oder per Video / Social Media

WIR SUCHEN SIE!

KAUFFRAU/-MANN
im Einzelhandel, 
Bereiche Schlafen, Wohnen, 
Bad und Gartenmöbel

»

(m/w/d)in Voll- und Teilzeit

Mitarbeiter/in für die  
Finanzbuchhaltung (m/w/d)

Sie suchen eine neue Herausforderung?

Sie arbeiten gern im Team und wünschen sich ein neues 
Tätikeitsfeld? Dann bewerben Sie sich zu sofort für die 
Position als

in Teilzeit.

Fachlicher Voraussetzungen:
• Kaufmännische Ausbildung • Berufserfahrung 
• Gute EDV-Kenntnisse
Persönliche Voraussetzungen: 
• Verantwortungsbewusstsein • Genauigkeit 
• Belastbarkeit • Flexibilität • Selbstständiges Arbeiten
Tätigkeiten/Aufgaben:
• Buchung von allen anfallenden Geschäftsvorfällen
• Warenwirtschaft • Angebotsschreiben • Rechnungs- 
erstellung • Allgemeine Verwaltungsaufgaben

Sind Sie interessiert?  
Dann bewerben Sie sich schriftlich oder per E-Mail!

Paderborn • Bayernweg 60–64 • Tel. 0 52 51 / 14 44-0 • Fax 14 44-34
Bewerbungen bitte an: expert@beverungen.com

Wir suchen zu sofort oder später einen gelernten

Fleischereifachverkäufer (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit.

Senden Sie bitte Ihre aussagefähige, schriftliche Bewerbung an:

Fleischerfachgeschäft & Partyservice Haskenhoff GmbH
Waldbadstraße 25 · 33803 Steinhagen (Westf.) 

Telefon (0 52 04) 35 17 · info@haskenhoff.de · www.haskenhoff.de

Wir bieten Ihnen in unserer Filiale in Lübbecke
einen geringfügigen Arbeitsplatz (450 € Basis) 
als Urlaubs- und Krankheitsvertretung.

Verkäufer (w/m/d) für sofort gesucht
• individuelle und familienfreundliche Arbeitszeiten 

ohne WE Dienste
• Urlaubsanspruch und LFZ im Krankheitsfall
Bitte bewerben Sie sich online unter: bewerbung@toenjes.ag

Schilder Steininger GmbH · Postfach 1726 
27737 Delmenhorst ·  04221/795 – 435
www.toenjes-holding-ag.de

Stellenmarkt

Traumjob gesucht?Traumjob gesucht?
wb-jobs.de



UNSER ERFOLG – IHRE CHANCE!

MÖBELKREIS Brakel GmbH & Co. KG - Warburger Straße 34 - 33034 Brakel

KÜCHENFACHBERATER (M/W/D)
WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN EINTRITT:

Wir bieten Ihnen:
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem leistungsfähigen und
begeisternden Team. Freuen Sie sich auf Wertschätzung und eine
überdurchschnittliche Entlohnung.
Bei uns haben Sie zwei Tage am Stück frei (Sonntag und Montag)
und können so Ihr Wochenende nachholen.

Rückfragen gerne unter Tel.: 05631 9587-10 bei
Herrn Klug oder per Mail an f.klug@moebelkreis.de.
WEITERE INFOS UNTER: WWW.MOEBELKREIS-BRAKEL.DE

Jetzt bewerben!

Mit über 140 Kolleginnen und Kollegen begeistern
wir an sechs Standorten Tag für Tag unsere Kunden.

Die Stadt Verl
sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Sozialpädagoginnen/ 
Sozialpädagogen bzw.
Sozialarbeiterinnen/ 
Sozialarbeiter (m/w/d)
für den Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD)
in Voll- und Teilzeit. Es handelt sich sowohl um unbefristete als auch 
zeitlich befristete Stellen.

Das vollständige Anforderungsprofil sowie weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter www.verl.de in der Rubrik Stellenan- 
gebote. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Industriestraße 21 • 37688 Beverungen
Tel.: 0 52 73 / 9 05-0 • Fax: 0 52 73 / 9 05-2 52 

jobs@hegla.de • www.hegla.com/karriere

HEGLA GmbH & Co. KG

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen. 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Position mit Eigenverantwortung, 
die wir gerne leistungsgerecht vergüten. Weiterhin profi tieren Sie von der 
langfristigen Perspektive eines Hightech-Unternehmens, das für die Heraus-
forderungen der Zukunft gut aufgestellt ist und sich als heimischer Arbeit-
geber zu seinen Standorten und Qualität „Made in Germany“ bekennt.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Fr. Brökel, die Sie bei weiteren Fragen 
gerne kontaktieren können (E-Mail: jobs@hegla.de • Telefon: 0 52 73 / 9 05-1 03).

Ein hoher Grad an Automation und Vernetzung zeichnen unsere Maschinen
und Anlagen für die glasverarbeitende Industrie aus. Als neuer Mitarbeiter
(m/w/d) unserer Elektrotechnik entwickeln und optimieren Sie die HMI Appli-
kationen für unsere anspruchsvollen Anlagen, die in der Glasindustrie 
weltweit im Einsatz sind. Sie passen unsere User Interfaces an die techni-
schen Anforderungen und den Kundenbedarf an und über führen diese in 
neue oder bestehende Systeme. Als Spezialist für Ihr Projekt unterstützen 
Sie uns fallbezogen bei der Inbetriebnahme Ihrer Lösungen oder durch 
entsprechende Hilfestellungen für Ihre Kollegen. Darüber hinaus stehen 
Sie unserer Dokumentation, unserer Schaltplankonstruktion sowie unserem 
Support-Team als Ansprechpartner zur Seite. 
Ihr Profi l:
• Abgeschlossenes Studium der Automatisierungstechnik, Elektrotechnik 

oder vergleichbare Qualifi kation bzw. Ausbildung oder Berufserfahrung,
• Sie verfügen über Erfahrungen in der Programmierung mit HMI-Tools,
• Gute Kenntnisse in C++, 
• Idealerweise haben Sie auch Kenntnisse mit SQL und HTML,
• Wünschenswert sind erste Erfahrungen in einem Unternehmen im 

Bereich des Maschinenbaus,
• Sie haben Interesse an der Mitarbeit in einem Team,
• Fremdsprachenkenntnisse (Englisch oder andere),
• Reisebereitschaft für die Projektabwicklung im In- und Ausland.

Softwareentwickler Hochsprachen /
HMI-Programmierer (m/w/d)

Wir suchen für unser Team:

Seit 45 Jahren zählt HEGLA zu den Technologie- und 
Marktführern rund um den Zuschnitt und die Verarbei-
tung von Flach-, Fahrzeug- und Funktionsglas. Mehr 
als 700 ambitionierte und kompetente Mitarbeiter 
setzen sich weltweit für die HEGLA-Gruppe ein. Darum 
wachsen wir national und international weiter. 

Begleiten Sie uns auf dem Weg in die digitale Zukunft und unterstützen 
Sie uns aktiv bei der Umsetzung unserer Industrie 4.0 Strategie „HEGLA
2025“. Tragen Sie mit Ihrem Know-how zur Weiterentwicklung und Im ple     -
mentierung speicherprogrammierbarer Steuerungen (SPS) bei und pro-
fi tieren Sie von den Erfahrungen eines interdisziplinären Teams. Gemein-
schaftlich erarbeiten Sie Automations- und Softwarelösungen immer mit 
dem Ziel, unsere Produkte noch bedienerfreundlicher und intelligenter 
zu machen. Im Rahmen Ihrer internationalen Projekte begleiten Sie die 
Maschinen von der Konzeption, über den Testaufb au bis hin zur Inbetrieb-
nahme bei uns im Werk und bei unseren Kunden vor Ort. 
Ihr Profi l:
• Abgeschlossenes Studium beispielsweise der Automationstechnik, 

Elektrotechnik oder vergleichbare Qualifi kation bzw. Ausbildung
oder Berufserfahrung,

• Erfahrung in der Programmierung von SPS-Steuerungen (Codesys /
strukturierter Text) sowie mit der Konzeption von Steuerungsstrategien 
wird vorausgesetzt,

• Idealerweise haben Sie erste Erfahrung mit der Inbetriebnahme von 
Maschinen und Anlagen,

• Gute Deutschkenntnisse sowie Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
sind wünschenswert,

• Sie haben Interesse an der Mitarbeit in einem Team,
• Reisebereitschaft für die Projektabwicklung im In- und Ausland.

SPS-Programmierer / 
Automatisierungstechniker (m/w/d) 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
ist die Stelle eines

Ingenieurs der Fachrichtung 
„Siedlungswasserwirtschaft“ (w/m/d)

zu besetzen.

Nähere Informationen zu dieser Stelle, insbesondere zu den
Einstellungsvoraussetzungen und Tätigkeitsbereichen, finden Sie auf der

Homepage der Hansestadt Warburg unter

https://www.warburg.de/buergerserviceverwaltung/
verwaltung/stellenangebote

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden bis zum
02.05.2021 erbeten.

Die Hansestadt Warburg, das KUW und die 
Stadtwerke Warburg GmbH arbeiten mit „Interamt - 

Das Stellenportal für den öffentlichen Dienst“ zusammen. 
Onlinebewerbungen über Interamt sind ausdrücklich erwünscht.

Bewerbungen per E-Mail bitte an stadtwerke@stadtwerke-warburg.de
senden.

Bei der Kreispolizeibehörde Gütersloh sind folgende Stellen zu
besetzen:

1. Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für das behördliche Gesundheitsmanagement
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle nach
Entgeltgruppe 9a TV-L am Dienstort Gütersloh.

2. Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Erkennungsdienst
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstellen (0,5 Stellen-
anteile) nach Entgeltgruppe 9a TV-L am Dienstort Gütersloh.

Sind Sie interessiert? Nähere Informationen und die vollständigen
Ausschreibungstexte finden Sie auf unserer Internetseite
https://guetersloh.polizei.nrw.

Wir  suchen  zu  sofort  Mitarbeiter  (m/w/d)
für  unsere  Betriebsstätte  Geseke

1  Vorarbeiter  Monteur  Modulbau
1  Bauschlosser
1  Zimmermann/Bauschreiner
1  Allround-Monteur
1  Heizungs-/Sanitärinstallateur
1  Maler  /  Lackierer
1  Produktionshelfer
1  Autokranfahrer

Hansestraße  4   -   59590  Geseke
(  0 29 42 - 9 88 00  karriere@deu-bau.de

DEUTSCHE  INDUSTRIEBAU  GROUP40 JA
HR
E

Jetzt  1.000  €  Wechsel-Bonus

Wir suchen ab sofort:
•

(m/w/d)

•
(m/w/d)

Details zur Stelle unter:
www.jobs.kleeschulte.de
Bewerbungen bitte an:
Kleeschulte GmbH & Co.KG
– Bewerbung –
Bennenberg 6, 33142 Büren
jobs@kleeschulte.de

Tischler/Schreiner/ 
Holzmechaniker (m/w/d) 

gesucht.
Hans-Gerd Tuschen KG

Telefon: 0 56 42 / 9 89 50

Gesucht wird für die Wirtschaftsförderungsgesellschaft im 
Kreis Gütersloh, die pro Wirtschaft GT GmbH, im Rahmen 
einer Nachfolge zum 01.10.2021 eine neue

GESCHÄFTSFÜHRUNG (m/w/d)
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die mit großem Einsatz, 
ausgeprägtem Kommunikationsgeschick und einem hohen 
Innovationsgrad die Gesellschaft und den Kreis Gütersloh 
permanent weiterentwickelt.

Gewünscht wird ein abgeschlossenes Studium in einer der 
Funktion angemessenen Fachrichtung und umfangreiche  
Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Wirtschaft und kom-
munalen Strukturen.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter: 
www.prowi-gt.de

Ihre Bewerbung, richten Sie bitte bis zum 26. April 2021  
ausschließlich per E-Mail unter Nennung Ihrer Gehalts- 
vorstellungen und des frühestmöglichen Eintrittstermins an:

Landrat Sven-Georg Adenauer
Vorsitzender der Gesellschafterversammlung  
der pro Wirtschaft GT GmbH
Kreis Gütersloh, 33334 Gütersloh
E-Mail: s.adenauer@kreis-guetersloh.de

Wir suchen Verstärkung!g
Werde

Teil unseres
Teams!

Jetzthierbewerben bewerbungen@kuehlert.de

Fachverkäufer (m/w/d)Fachverkäufer (m/w

für den BereichFliesenn BereichFliesen
im Baustofffachhandelm Baustofffachhandel

Standort Borgentreich

www.kuehlert.de

Stellenmarkt

Ausbildungsplatz Angebote

…weil 
Sie 

mehr 
verdienen!



Suche Audi A4/B5, bis Bj. 2001, 
topgepfl. Zustand, Benziner, ab 
125 PS, Schalter, ☎ 01 73/
5 23 06 25

Nebenjob gesucht?
Wir suchen zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)  
ab 18 Jahren auf Minijobbasis
für die Zustellung unseres Westfalen-Blattes in

Warburg
Stadt
Scherfede
Hardehausen
Herlinghausen

Willebadessen
Peckelsheim
Schweckhausen

Breuna
Wettesingen

Brakel
Siddessen

Für diese Tätigkeit besitzen Sie einen Führerschein 
der Klasse B sowie einen eigenen PKW – eine  
Vergütungspauschale wird Ihnen hierfür vergütet.

Bewerben Sie sich jetzt, wir freuen uns auf Sie!

Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Oder bewerben Sie sich 
in wenigen Minuten unkompliziert
über den QR-Code:

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Warburg
Kalandstr. 17, 34414 Warburg www.warburger-hanse.de

mehr Infos?

Nebenjob gesucht?
Wir suchen zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)  
ab 13 Jahren auf Minijobbasis
für die Zustellung unseres Desenberg Boten in  

Warburg
Borgentreich
Willebadessent

Bewerben Sie sich jetzt, wir freuen uns auf Sie!

Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Oder bewerben Sie sich 
in wenigen Minuten unkompliziert
über den QR-Code:

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld

DESENBERG

B TE

Bitte füllen Sie diesen Kleinanzeigen-Bestellschein gut leserlich aus. Benutzen Sie Blockbuchstaben und setzen Sie in jedes Feld nur einen Buchstaben, 
ein Satzzeichen oder eine Ziffer ein und lassen Sie zwischen den Worten ein Feld frei. Textänderungen vorbehalten. Jede Reihe ergibt eine Druckzeile.

Haben Sie mehr mitzuteilen? Jede weitere Zeile kostet € 2,88 mehr.

Bis 3 Zeilen nur  € 7,77  – jede weitere Zeile nur € 2,88 –
Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige im rubrizierten Automarkt (9199) am Samstag, dem   
in der WESTFALEN-BLATT-Gesamtausgabe und in der Gesamtausgabe OWL am Sonntag. Zusätzlich veröffentlichen wir Ihre Anzeige ab Montag ohne 
Aufpreis im Internet. Anzeigenschluss ist am Dienstag, 15 Uhr, vor Erscheinen.

Dieses Angebot gilt nur für private Gelegenheitsanzeigen im Fließsatz. Für alle anderen Texte gilt der Grundpreis. Nur für Anzeigen im Fließsatz, ohne 
geschäftlichen oder gewerbeähnlichen Charakter und ohne jegliche Regelmäßigkeit. Preise inkl. MwSt.

Setzen Sie Ihren Wagen ins richtige Bild:
Für nur zusätzlich € 3,20 veröffentlichen wir das Foto Ihres Wagens 
über dem Text. Foto bitte dem Bestellschein beifügen oder digital der 
E-Mail anhängen.

AZ
 80

91

Vor- und Nachname (Kontoinhaber)

Straße/Hausnummer        PLZ/Ort

Kreditinstitut         BIC

IBAN

Ort, Datum, Unterschrift*     bei Rückfragen telefonisch erreichbar

  Ich bin noch nicht Abonnent des WESTFALEN-BLATTES und möchte die Zeitung  einmal für 14 Tage kostenlos und unverbindlich testen.

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG (Gläubiger-ID DE76ZZZ00002369669), Zeitungsverlag für das Hochstift Paderborn GmbH 
(Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt Busse GmbH (Gläubiger-ID DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift ein-
zuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Die 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

* Ihre personenbezogenen Daten verwenden wir, soweit keine darüber hinausgehende Einwilligung vorliegt, ausschließlich zur Abwicklung dieses Anzeigenauftrages. 
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs 1 a DSGVO. Ihre Daten werden nicht an externe Dritte weitergegeben. Nähere Informationen zu unserem Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten erhalten Sie unter www.westfalen-blatt.de/Datenschutz. Hier kommen wir auch unseren Informationspflichten nach der EU-Datenschutzgrund-
verordnung nach.

Bitte senden Sie diesen Coupon  per Post an das: 
WESTFALEN-BLATT, Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld · WESTFÄLISCHES VOLKSBLATT, Senefelderstraße 13, 33100 Paderborn
HERFORDER KREISBLATT, Brüderstraße 30, 32052 Herford
Tel.: 05 21 58 58 · Fax: 05 21 585 480
E-Mail: anzeigen@westfalen-blatt.de · Internet: www.westfalen-blatt.de

nur

pro Foto!3.– €20

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Ankauf von PKW`s aller Art, oh-
ne TüV, mit Motorschaden etc.
☎ 0178/5334951

Suche gut gepflegte Fahrzeuge von 
privat bis 7000,- € ☎0172-2917861

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Sammler & Bastler sucht altes 
Zweirad wie Vespa, Simson, Zünd-
app, NSU, Honda, Puch, Mofa, 
Moped, Motorrad, Zustand egal. 
marcowlly@aol.com ☎ 01 51/
41 27 46 06

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

BMW 318Ci Cabrio, 110 kW, 
50000km, 2. Hd., sparkling graphi-
te metallic, Leder schwarz, EZ 
2005, Windschutz, Xenon, HiFi, 
CD, Regensensor, Fahrlichtsteue-
rung, PDC, M-Sport Lederlenkrad, 
Sportsitze unfallfrei, 9000,- € VB, 
☎ 01 71/7 72 13 32

BMW 318Ci Cabrio, 110kW, 
sparkling graphite met., Leder 
schw., Alu, Xenon, CD, PDC, HiFi, 
Comfort Paket, Sportsitze, adapt. 
Kurvenlicht, unfallfrei, 2.Hd, VB 
9000,- €. ☎ 01 71/7 72 13 32

Gepfl. BMW 745i, geh. Ausst., Bj. 
10/02, 164tkm, schwarz, 8f.-be-
reift, m. Felgen, ADAC-Gutachten 
3/21, VB 9700,-€ ☎ 0177/9315439

BMW 318d GT Sportline, EZ 4/15, 
69 500 km, v. Extras u.a. AHK abn. 
VB 15 800,- €. ☎ 01 60/1 10 17 67

DB CLK 320 Cabrio (A209), EZ 05/
03, HU 10/22, silber-met., ge-
pflegt, sehr viele Exras, 90 tkm;
VB 12 900,- €.☎ 01 71/44 28 303

MB C 180, 2l, 166tkm, HU 5/22, EZ 
3/2001, get. Scheiben, AHK, 
2500,- € VB. ☎ 01 51/560 91 254

4 SR Conti 185/50 R16 81H, 1700 
km, für 40,- € zu verkaufen.
☎ 0 52 23/1 80 28 07

4 SR für Toyota Corolla Hybrid, 225/
45R17 91W, neuw., 1000 km, Preis 
VHS. ☎ 01 75/2 03 21 62 (Rheda)

4 neue Hyundai Tucson Aluräder 
6½Jx16, Reifen 215/70 R16-100H; 
VHB 380,- €. ☎ 0 52 45/77 01

TomTom-Navi Start 52, neu, für 
50,- € zu verkaufen. ☎ 0 52 23/1 
80 28 07

Stab. Fahrradträger auf Kupp-
lung zu verk. ☎ 0 57 31/22 400

Kleine Familie sucht gepflegtes 
Wohnmobil von Privat bis 25.000,- 
€. ☎ 01 51/23 77 47 97

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Vlotho-Borlefzen, Ganzjahr.-Cam-
pingplatz, 100 m², mit Wohnwagen 
+Steilwandzelt, überdacht, +Terr.+ 
Stellpl., s. gepfl. ☎ 05244/928282

Suche sportl. 26“-Fahrrad für 
Mädchen, im gepflegten Zustand, 
bis 160,- €, ☎ 01 52/28 40 75 24

Fahrrad, hochwertig, wie neu, von 
Riese & Müller „Avenue 26“, voll 
gefedert, 280,- €. ☎ 05231/29335

Damenfahrrad Winora, 28er, 7-
Gang, 100,- €. ☎ 0 52 72/89 76

Kawasaki Eliminator 125er, Bj. 
98, 12tkm, mit Koffer, top Zustand, 
1500,- €. ☎ 01 52/29 13 99 42

Ladenlokal/Büro/Praxis
zentral in Scherfede 

zu vermieten.
355 m² Ladenfläche zzgl.

Lagerflächen, Sanitär-
einrichtungen & Stellplätze.
mt@hillebrand-gruppe.de

 01 73 / 3 44 35 62
o. 0 22 03/20 22 70

Suche kl. Haus in BI o. Kreis PB zu 
mieten oder zu kaufen, kann auch 
ländlich sein.☎ 0 52 59/93 18 285

NEU renovierte
Wohnungen in Scherfede

zu vermieten!
• 2-Zimmer, ca. 60 m², 

Grundmiete 340,- e
• 3-Zimmer, ca. 70 m², 

Grundmiete 400,- e
• 3-Zimmer, ca. 85 m², 

Grundmiete 450,- e
• 4-Zimmer, ca. 110 m², 

Grundmiete 620,- e
Mit Balkon oder Garten
 mt@hillebrand-gruppe.de
 01 73-3 44 35 62 oder

0 22 03-2 02 27 11

Möchten Sie den Garten verklei-
nern oder haben ein Grundstück 
ungenutzt? Junge symp. Familie 
sucht kl. Bauplatz (Kreis PB, Ge-
seke, Erwitte u. LP) für ein eigenes 
Zuause. Finanzierung gesichert (2 
sol. Einkommen). Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf. ☎ 05251/7090850

Wir suchen Grundstück oder Haus 
im Kreis PB oder Schlangen, in 
dem unsere Tochter aufwachsen 
kann. ☎ 01 70/2 08 02 04

Junge Familie (Lehrer/Kita-Leitung) 
sucht EFH/DHH oder Grundstück 
in PB-Stadtheide oder näherer 
Umgebung. ☎ 01 76/24 49 33 79

Ehepaar (57/53 Jahre), beide be-
rufstätig, suchen ein Einfamilien-
haus zu kaufen oder mieten, nur in 
der Stadt Büren ☎0171/1150691

Einfamilienhaus (DHH, RH) für 
junge Familie im Großraum Güters-
loh, Bj. ab 1980, ☎ 0 23 85/58 14

Wir (verheiratet,beide im öfentlichen 
Dienst) erwarten im Sommer Nach-
wuchs. Daher suchen wir eine ruhi-
ge Eigentumswohnung ab 3 Zim-
mern mit Balkon oder Terrasse in 
der Innenstadt, den östlichen, 
westlichen und nördlichen Stadt-
teilen von Bielefeld (ohne Jöllen-
beck) ☎ 01 51/23 03 81 37

PRIVAT: Suche Eigentumswohnung 
in Bielefeld. ☎ 05 21/44 81 47 62

Suchen helfende Hand (w/m/d) 
für unsere Biolandfleischerei.
Die Tätigkeiten beinhalten Verpa-
cken, Etikettieren von Fleisch und 
Wurstwaren und weitere Hilfsarbei-
ten. Das Arbeitsmodell ist flexibel
Teilzeit, Vollzeit, 450,-€.
☎ 0173 / 29 53 223

Unterstützung für unser 
Büro gesucht (m /w/d)

Wir sind ein mittelständisches 
Immobilien- und Handwerksun-

ternehmen in Bielefeld und
bieten ab Anfang oder Mitte Mai 
eine Halbtagsstelle (20 Std) an. 
Kundenorientierung und moder-
ne Bürokommunikation sind Vor-
aussetzung, Kenntnisse in Immo-
bilienwirtschaft und/oder Buch-

haltung wünschenswert.
Die Arbeitszeit kann flexibel ver-

einbart werden.
Wenn Sie Lust haben auf

abwechslungsreiche Aufgaben
in einem kleinen freundlichen 
Team, schicken Sie bitte Ihre 
aussagefähige (schriftliche)

Bewerbung.
Wir sind gespannt auf Sie!

Hebrok GmbH & Co. KG
Herforder Str. 309

33609 Bielefeld 

Kassierer (m/w/d)
Ab sofort in Teil- oder Vollzeit.

Sie haben Berufserfahrung, sind 
freundlich, zuverlässig und der 

Umgang mit Kunden macht
Ihnen Spaß?

Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung. Wir bieten Ihnen

ein freundliches Team
und die allerbeste Bezahlung.

Gartencenter Mühlenweg
Südring 9, Bielefeld
☎ 05 21/41 27 14

info@gartencenter-muehlen-
weg.de

Wir stellen ein m/w/d:
• Bürokauffrau
• Fremdsprachen-

korrespondent/in
• Speditionskauffrau
• Call-Center-Agent
• Bürohilfskraft
Kühn & Co GmbH,
Königstr. 12, 33330 Gütersloh,
☎ 0 52 41/2 201 10 oder
 0 173/5 70 70 06

Putzfee gesucht für ca. 3 Stunden 
wöchentl. in PB-Elsen, Corona-
Schutzmaßnahmen sind gegeben. 
☎ 01 76/81 27 11 77

Mädchen mit Führerschein im 
Haushalt in Stemwede-Dielingen 
gesucht. ☎ 01 51 / 5 20 20 348 
(vormittags 10-12 Uhr)

2 gut erhalt. Damenfahrräder, 
gebraucht, Ketten- und Naben-
schaltung, mit neuen; Festpreis 
120,- €. ☎ 0 56 42/10 67

20 Baustützen und 6 Gerüstböcke 
Dokas, günstig abzugeben.
☎ 01 72/5 25 92 00

Mountainbike, gebraucht, Ketten-
schaltung, Rahmen gelb, Rest 
schwarz; 50,- €. ☎ 0 56 42/10 67

Umzugskartons, faltbar, Stück 2,- 
€ Verhandlungsbasis. ☎ 01 51/
20 25 85 32 (Steinhagen)

Buchenstammholz Brennholz An-
liefg.p. LKW.☎ 0175/8456267 

Wohnzimmerschrank, Eiche 
massiv, 350x200x50 cm, Preis 
VHS. ☎ 01 76/43 58 46 43

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Ich, männl. gutauss., schlank, 1,80 
m, NR, suche hübsche, gebildete 
Frau mit viel Herz u. Empfindung 
auf dem Weg im Lichte der Wahr-
heit. Bin 67 J., jungenhaft - viel 
jünger auss., Gegenteil von Opa-
Typ, fit, liebe wilde, einsame Natur, 
Hunde, Tiere, Musik, Malerei, 
Kunst, akad. Studium, Nähe HX, 
bitte nur m. Bild ✉A 902-157884 Z

Er, 60/185, symp. Handwerker, dkl.-
haarig, sehr ansehnl., ehrl., treu, 
zuverl., bodenst., mit viel Herz u. 
Verstand, su. hübsche, fraul.-
schlk. Sie mit Sinn für Natur, Oldti-
mer-Ausfahrten, Radfahren, Haus 
u. Garten u.s.w. Nur Mut! Bitte nur 
vertraul. Bildzuschr. unter
✉ A 902-157927 Z

Einfach treffen und Sympathie 
entscheiden lassen ... Attraktiver 
ER, 61/180 cm, sportlich-schlank, 
dkl. Haare, mit Niveau und Humor, 
einfühlsam, begeisterungsfähig, 
unternehmungslustig, sucht sym-
pathische SIE, gerne für immer. 
WhatsApp/☎ 01 62/9 40 86 40

Kein Bock mehr auf Einsamkeit! 
Netter Er, 54/175, sucht dich für 
Leben, Liebe, Leidenschaft. 
☎ 01 59/06 73 44 84

Symp. Akad., 34/182, schlank, 
NR, bodenst., zuverl., humorv. 
sucht nette Sie f. eine dauerh. Be-
ziehung. sonnenwind861@web.de

Suche liebevolle, warmherzige 
Sie, verschmust, tolerant u. aufge-
schlossen, für liebevolle Partner-
schaft. ☎ 01 57/37 05 61 66

Frau mit Haus & Hof gesucht! 
Vitaler Witwer steht ihr bei:
68 J./1,80 m, ansehnlich (Autor).
Anruf/SMS: ☎ 01 57/7 66 44 310

Witwe, 68 J., 1,70 m, sucht pas-
senden Partner +/-70, nicht kleiner 
als 1,78 m, im Raum Bielefeld.
✉ A 903-157885 Z

Sportliche Frau, 63, sucht sportli-
chen Nichtraucher im Raum Her-
ford +50 km. ✉ A 903-157882 Z

Gerne möchte ich die schöne Zeit, 
die noch kommt, nicht alleine ver-
bringen. Bin schlank, 61 J., Witwe, 
naturverb., tierlieb, koche u. esse 
gerne, suche netten Partner bis 66 
J. Bitte mit Bild. ✉ A 903-157926 Z

Hallo Peter aus Bielefeld, melde 
Dich doch bitte nochmal bei mir. 
Habe leider Deine Telefonnummer 
nicht mehr, sie wurde nicht im 
Handy gespeichert. Liebe Grüße, 
Ursula

Nette 40-Jährige, 1,61 m, norma-
le Figur, sucht Ihn ab 1,80 m, zw. 
40 u. 45 J. für eine liebevolle, 
treue, feste Partnerschaft. Gerne 
aus dem Kr. Herford/Bad Oeynh./
Löhne. winterkind81@mein.gmx

Kinder-Fußballtor, Alurahmen, 
mit Netz und Torwand, mit Durch-
schussloch, Höhe: 1,50 m, Breite: 
2 m, abzugeben. ☎ 0 56 42/10 67

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Stellenmarkt / Kleinanzeigen
Pkw−Ankauf

Moped−/Mofa−Ankauf

BMW

Cabrios

Mercedes

Reifen / Felgen

Fahrzeugzubehör/−teile

Reisemobile

Wohnwagen

Fahrräder

Motorräder−Verkauf

Mietangebote

Gewerbl. Mietangeb.

Mietgesuche

Einfamilienhäuser

Immobilien allgemein

Grundstücksgesuche

Wohnimmob. Gesuche

Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Stellenangebote

Hauspersonal

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Verschiedenes

Haus und Garten

*Wie die meisten Stellensuchenden in Deutschland: Laut der aktuellen, repräsentativen Umfrage (02/2015) der „ManpowerGroup 
Deutschland“ ist die Tageszeitung unangefochten die beliebteste Quelle bei der Suche nach Stellenangeboten.

Auf der Suche nach der optimalen Stelle?

Ist die Zeitung 
auch meine Nr.1!*

WB-News-App

Konfi gurieren 
Sie sich Ihre 
ganz persönliche 
Nachrichten-App!

www.westfalen-blatt.de


